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Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere Mobilität 
der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferienzeit wirken sich negativ 
auf die Zahl der Blutspenden aus. 

Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten 
helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu vier Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche  
Engagement der Blutspender/-innen angewiesen. 

Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spendewilligen, 
sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blutspende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin: 
Freitag, 26.08.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6
76287 Rheinstetten

Alle Lebensretter aufgepasst: 
Jede/-r Blutspender/-in, der eine/-n Erstspender/-in zur Blutspende 
mitbringt, wird vom DRK-Blutspendedienst mit Lebenszeit in Form einer 
Kinokarte für sich und den/die neue/-n Lebensretter/-in beschenkt.

Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 

Weitere Informationen: 
Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten infolge einer Corona- 
Infektion finden Sie unter: www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

ENTDECKERTOUR:
Ein Tag mit OB Schrempp im 
Rahmen der Fun-Days 

AUF SEITE 3

SENIORENBEIRAT:
Neu gegründeter Rat  
startet durch 
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SIRENEN:
Funktionsprüfung 
am 24. August
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Seniorenbeirat startet mit elf Mitgliedern
Erstes Treffen am Rathaus Mitte mit großer Motivation

Höchst motiviert und mit fundiertem Hintergrundwissen startete 
der neue Seniorenbeirat seine Arbeit.

Bereits am 27.06.2022 waren interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zur Informationsveranstaltung zur Mitarbeit im Seniorenbei-
rat der Stadt Rheinstetten eingeladen. Julian Schwaninger, der 
im Ordnungsamt für den Bereich Soziales und Integration von 
Seniorinnen und Senioren zuständig ist, hatte dazu aufgerufen. 
Greifbare Anregungen und Ideen wurden da bereits erörtert, um 
die Lebensgestaltung in Rheinstetten noch zu verbessern. „Ich 
bin begeistert über die elf konkreten Anmeldungen“, so Julian 
Schwaninger nach der Infoveranstaltung. „Diese Leute haben ein 
fundiertes Hintergrundwissen für ihre neue Aufgabe.“
Anfang August dann gab es ein erstes Treffen. Elf Seniorinnen 
und Senioren kamen höchst motiviert zusammen, um weitere 
Abläufe zu besprechen. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
begrüßte sie vor dem Rathaus Mitte. „Den Mitarbeitern der Stadt 
und mir ist der regelmäßige Kontakt ein großes Anliegen“, so 
Schrempp. „Im direkten Austausch gelingt eine konstruktive 
Zusammenarbeit am besten“, erklärte er im Hinblick auf die 
Erfahrungen mit dem Beirat für Menschen mit Behinderung, der 
sich bereits 2018 gegründet hatte. Und so freue er sich zu er-
fahren, was die Menschen des neu gegründeten Seniorenbeirats 
bewege und habe sich hier schon feste Termine für gemeinsame 
Treffen in seinen Kalender eingetragen. „Ansonsten empfehle ich 
eine Selbstorganisation und einen konkreten Ansprechpartner.“

Hintergrundinformationen:
Der Seniorenbeirat vertritt die Interessen der älteren Generation 
überparteilich und konfessionsfrei. Er macht auf bestehende 
Probleme aufmerksam und arbeitet an ihrer Lösung mit. Er för-
dert Meinungsbildung und Erfahrungsaustausch auf sozialem, 
wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet und vermittelt zwischen 
den Generationen. Der Seniorenbeirat greift Anregungen der Ein-
wohnerinnen und Einwohner auf und erarbeitet Konzepte, aus 
denen sich klare Zielvorgaben für das Zusammenleben in der 
Stadt ergeben. Diese Ziele werden in enger Zusammenarbeit mit 
den städtischen Gremien verwirklicht.

Themen sind unter anderem: 
- 	Seniorengerechte Sitzgelegenheiten und erreichbare Sitzmög-

lichkeiten auf dem Weg zu den Haltestellen 
- 	Buslinie 106 durch Rheinstetten, weitere Bushaltestellen, z.B. 

an Friedhöfen 
- 	Seniorengerechte Infrastruktur: freie Gehwege, Randsteinab-

senkungen, ausgeschilderte WCs und Trinkwasserzapfstellen 
- 	Wohnen im Alter: seniorengerechte Wohnungen bzw. so lange 

wie sinnvoll in der eigenen Wohnung bleiben 
- 	Seniorenkino: gemeinsam alte Filme schauen 
- 	Seniorengerechte Fitnessgeräte im Grüngürtel der Stadtmitte 

und an anderen zentralen Plätzen 
- 	Seniorenmesse: Der Seniorenbeirat veranstaltet eine Senio-

renmesse, in der lokale Dienstleister und auch Geschäfte ihren 
Service vorstellen. So können sich Senioren und ihre Angehörigen 
über das vielfältige Angebot der Geschäftswelt informieren

Funktionsprüfung der neuen Sirenen am 24. August
Die Tellersirenen sind in Rheinstetten zwischenzeitlich 
den modernen Hörnersirenen gewichen und die Steue-
rung ist für die zukunftsweisende Technik gerüstet. 

Am 24. August zwischen 11 h und 12 h werden die 
Sirenen nun auf ihre Funktionsfähigkeit hin getestet. 

Vorgesehen ist, den Warnton zunächst für jeden Stadt-
teil gesondert auszulösen und am Ende die Entwar-
nung für das ganze Stadtgebiet ertönen zu lassen. Bitte 
informieren Sie in Ihrem persönlichen Umfeld, dass es 
sich um eine Übung handelt. 

Was bedeutet der 1-minütige auf- und abschwellende 
Ton? Er signalisiert, dass Sie sich über die gängigen 
Medien (TV und Radio) oder Apps (z.B. Warn-App 
NINA) über die eingetretene oder bevorstehende Ge-
fahr informieren sollten. Dort werden Ihnen Verhaltenshinweise gegeben. Wenn der 1-minütige 

gleichbleibende Ton zu hören 
ist, dann bedeutet dies, dass die 
akute Gefahr nicht mehr besteht 
(s. auch Schaubild).

Was kann jeder für sich im Falle 
eines drohenden Schadensereig-
nisses tun, welche Vorsorge kann 
jeder treffen?

Wertvoller Ratgeber ist die Seite 
„Vorsorge für den Notfall“ des 
Bundesamts für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe, zu 
finden auf bbk.bund.de. 
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Auf Entdeckertour mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp
Wie funktioniert unsere Stadt?

Immer wieder spannend: Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
zeigte seinen jungen Besucherinnen und Besuchern das Goldene 
Buch der Stadt Rheinstetten.

Max, Sophie, Nina, Patricia, Jakob und noch ein paar andere wis-
senshungrige Schülerinnen und Schüler gaben eine wunderbare, 
lebhafte kleine „Bande“, die im Rahmen des Ferienprogramms 
der Stadt Rheinstetten neugierig das Rathaus Mitte und das Büro 
des Oberbürgermeisters eroberte.

Wie in jedem Jahr lud OB Schrempp auf eine Entdeckertour durch 
die Stadt ein. „Es ist mir immer wieder ein großes Anliegen, unse-
ren Kindern früh zu zeigen, welches Aufgabenspektrum von einer 
Stadtverwaltung mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
und den angeschlossenen Außenstellen bearbeitet wird. Vieles 
von dem, was wir leisten, geschieht im Verborgenen und ist den 
Kindern - ich bin mir sicher auch so manchem Erwachsenen - 
nicht bewusst. Straßenbeleuchtung, Wasser, Abwasser, Straßen, 
Schulen, Kindergärten, Schädlingsbekämpfung, Sporthallen, 
Personennahverkehr, Feuerwehr, Ortspolizeibehörde, Arbeit mit 
dem Gemeinderat - wir haben immer etwas zu tun. Hoffentlich 
bleibt den jungen Menschen das Erlebte beim Ferienprogramm 
lange in Erinnerung, damit sie sich später einmal für eine Ausbil-
dung im öffentlichen Dienst oder für die Mitarbeit in der Kommu-
nalpolitik interessieren“, sagte Oberbürgermeister Schrempp. 

Start der Entdeckertour war - wie immer - das Rathaus Mitte. Auf-
geregt trafen sich dort alle im Besprechungsraum und lauschten 
gebannt den Ausführungen des Stadtoberhauptes. Auf seine 
Frage, was denn eine Stadt so mache, wussten alle eine Antwort: 
„Häuser bauen, wie da drüben bei der Stadtmitte“, meinte ein 
Mädchen und ein anderes wusste von der Aktion Let´s putz zu 
berichten, bei der sie selbst auch immer mitmache. „Putzen 
und die Natur aufräumen“, war ihre Antwort. Viele weitere Ideen 
hatten die jungen Menschen, bis die Frage aufkam, wer denn in 
der Stadt die Entscheidungen treffe. OB Schrempp erklärte kurz 
die Hintergründe eines Gemeinderates und berichtete von den 
wöchentlichen Treffen, die momentan in der Sommerpause nicht 
stattfinden würden. Sofort war klar: „Dann sind wir die Stellver-
treter!

Wie in jedem Jahr aber, wenn Sebastian Schrempp das Goldene 
Buch der Stadt und die Amtskette auspackt, herrschte auch dies-
mal für kurze Zeit ehrfürchtige Ruhe. Jeder durfte mal schauen 
und auch die Amtskette umhängen. Davon gab es dann noch 
ein schönes Erinnerungsfoto und so marschierten nach einem 
spannenden Tag mit vielen weiteren Programmpunkten wie dem 
Besuch des Wasserwerks, des Forstbetriebs und des Hallenbads 

und einem gemeinsamen Mittagessen am Nachmittag alle Kin-
der glücklich nach Hause. Sebastian Schrempp aber hatte noch 
lange nicht Feierabend - zumal zeitgleich mit dem Ende der Ent-
deckertour ein Feueralarm losging und er in Windeseile seiner 
Pflicht als „Feuerwehrmann“ nachkam. 
Der Tag eines Oberbürgermeisters ist also immer spannend und 
unberechenbar.

Bei den Trockenübungen im Hallenbad hatten alle großen Spaß.

	
Nachruf
Die Stadt Rheinstetten trauert um

	 Dr. Gerhard Rummel 
Er verstarb am 26. Juli 2022 im Alter von 82 Jahren.

Als Gemeinderat hat sich der Verstorbene in Rheinstetten von 1975 bis 1990 in den Dienst 
der Allgemeinheit gestellt. 

Sein verdienstvolles Wirken zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in Rheinstetten 
verpflichtet uns zu Dank und Anerkennung. 

Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen, unser tiefes Mitgefühl seinen Angehörigen.

 
Für die Stadt Rheinstetten

Sebastian Schrempp 
Oberbürgermeister
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr; Achtung: Telefonische Voranmeldung erforderlich!

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Christ.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

19.08. 	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. (0721) 553813 

20.08. 	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18 / Waldstr., Tel. (0721) 26740 

21.08. 	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. (0721) 28603 

22.08. 	 easyApotheke, Knielingen 
	 Grünhutstraße 1, Tel. (0721) 57040950 

23.08. 	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
	 Neuburger Str. 7, Tel. (07242) 1010 

24.08. 	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. (07242) 5555 

25.08. 	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
	 Rheinstr. 41, Tel. (0721) 955026-0 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten
Das Tragen einer Maske in geschlossenen Räumen bei
nicht einzuhaltendem Mindestabstand wird empfohlen.

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14 - 17 Uhr. 
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!

      Betriebsferien
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Neue Leitung beim Sachgebiet Sicherheit und Ordnung

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp heißt Julia Bräutigam 
als neue Leiterin des Sachgebiets für Sicherheit und Ordnung 
offiziell willkommen.

Am 01. August 2022 hat sie bei der Stadt Rheinstetten begonnen: 
Julia Bräutigam ist die neue Sachgebietsleitung für Sicherheit 
und Ordnung sowie die stellvertretende Amtsleitung im Sozial- 
und Ordnungsamt. Aus diesem Anlass hieß Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp sie vor kurzem offiziell im Rathaus Mitte 
willkommen.

Nach ihrer Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten hat Julia 
Bräutigam eine Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin absol-
viert. Zuletzt war sie im Bereich der Straßenverkehrsbehörde 
eines Landratsamts tätig.

Die Leitung des Sachgebiets Sicherheit und Ordnung beinhaltet 
die Bereiche Gewerbe- und Gaststättenrecht, Kommunaler Voll-
zugs- und Ordnungsdienst und die Bußgeldstelle. Zu Bräutigams 
weiteren Aufgaben gehören beispielsweise straßenverkehrs-
rechtliche Angelegenheiten sowie die Durchführung von Wahlen 
und Abstimmungen.

Wir wünschen Frau Bräutigam viel Freude und Erfolg bei ihrer 
neuen Tätigkeit.

20.000 Euro für Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine
Spende der Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe
Es lässt sich mit Worten nicht beschreiben, wie sich die geflüch-
teten Kinder aus der Ukraine fühlen müssen. Viele von ihnen ha-
ben hier in der Region eine sichere Zuflucht gefunden. Aber die 
Schrecken des Krieges, die Angst und das Heimweh sitzen tief. 

Ein wenig Hilfe bietet ihnen der Besuch der Schule, der für 
neue Eindrücke und Erfahrungen sorgt. Für die Jugendstiftung 
der Sparkasse Karlsruhe ist es eine Herzensangelegenheit, die 
Kinder aus der Ukraine und die Schulen in dieser Situation zu 
unterstützen. Sie spendet insgesamt 20.000 Euro an die Schu-
len in ihrem Geschäftsgebiet. Die Spende verteilt sich auf 27 
Schulen in der Stadt Karlsruhe und 17 Schulen im Landkreis, die 
insgesamt rund 700 Schülerinnen und Schüler betreuen. Sie soll 
den ukrainischen Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an 

schulischen Aktivitäten außerhalb des Lehrplans ermöglichen 
und ihnen so schöne Gemeinschaftserlebnisse und neue Erfah-
rungen schenken und die Integration fördern. 

Am 2. August brachte dann Thomas Rohr, Geschäftsführer bei 
der Sparkasse Karlsruhe, den Anteil nach Rheinstetten. Über 
600 Euro fließen in die Real- und Schwarzwaldschule, gemessen 
an der dort untergebrachten Schülerzahl (408 Euro Realschule, 
216 Euro Schwarzwaldschule). „Uns ist wichtig, dass den uk-
rainischen Kindern damit eine Freude gemacht wird“, erklärte 
Rohr bei der Scheckübergabe an Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp und Hauptamtsleiter Christian Schorpp. „Dabei ist es 
völlig egal, ob sie Stifte bekommen oder eine Portion Eis - Haupt-
sache, ein wenig Glück.“ 

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Karlsruhe Michael Hu-
ber (Mitte) überreicht den Spendenscheck über 20.000 Euro an 
die Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup (links) und Johannes 
Arnold (rechts), die die Spende stellvertretend für die Schulen 
entgegennehmen (Foto: Sparkasse)

In Rheinstetten nehmen Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
(links) und Christian Schorpp (rechts) den Scheck über 624 Euro von  
Thomas Rohr (Geschäftsführer bei der Sparkasse Karlsruhe) 
entgegen.

Senioren-Internet-Büro verabschiedet sich
Nach 21 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit wurde Anfang August der Übungsbetrieb im Senioren-Internet-Büro (SIB) eingestellt. 
Aus diesem Grund lud Oberbürgermeister Sebastian Schrempp zu einem kleinen Abschiedsfest ein und so kamen bei sommerli-
chen Temperaturen im Schatten der Schirme  am Rheinkiosk zum letzten Mal die Tutorinnen und Tutoren mit vielen Teilnehmen-
den der letzten Jahre zu einem gemütlichen Nachmittag zusammen.

„Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen“, so Heidi Gegenwart. „Aber viele Tutoren mussten ihren Unterricht wegen 
Krankheit oder Pflege von Familienangehörigen aufgeben. Wir werden alle nicht jünger.“ Zudem hätten die Corona-Vorschriften 
der letzten beiden Jahre die Teilnehmerzahl stark dezimiert. Mit einem herzlichen Dankeschön an die Stadt Rheinstetten,  
OB Sebastian Schrempp und an alle Teilnehmer/-innen und Freunde des SIB verabschiedeten sich die Tutoren.
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Osterlicht - Hoffnung schenken
Seit mehr als zwei Jahren gibt es den Hilfsfonds „Osterlicht“ 
des Caritasverbandes Ettlingen, mit dem Bürger des südlichen 
Landkreises Karlsruhe, die in finanzielle Not geraten sind, un-
bürokratisch unterstützt werden können. Im gesamten Zeitraum 
gingen Spenden in Höhe von ca. 35.000 € ein. Damit konnten 
Familien, Alleinerziehende, Menschen mit Beeinträchtigung und 
auch Senioren kurzfristig und schnell geholfen werden. „Die 
großen, weltweit wirkenden Krisen sind es, die immer mehr 
Mitmenschen auch in unserer Region in finanzielle Bedrängnis 
bringen“, so Christian Lemcke, Vorstandsvorsitzender des Ettlin-
ger Caritasverbandes. 

„Waren es zunächst die Folgen der Coronapandemie, die direkte 
Auswirkung auf die Einkommenssituation hatten, bemerken un-
sere Beraterinnen und Berater, dass durch den Ukrainekrieg und 
die damit verbundene steigende Inflation immer mehr Menschen 
in finanzielle Notsituationen geraten.“ 

Im ersten Halbjahr 2022 wurden bereits Osterlicht-Hilfen in Höhe 
von 13.000 €  gewährt. Knapp 100 Kindern und 80 Erwachsenen 
konnte somit direkt geholfen werden. 

Ute Heidt-Lang, Bereichsleiterin Beratung, fügt hinzu: „Die Zahl 
der Hilfesuchenden wird immer größer. Viele Menschen, mit und 
ohne Migrationshintergrund, Alleinerziehende oder Großfami-
lien trifft es hart, wenn nicht nur die Heiz- und Energiekosten, 
sondern auch die allgemeinen Lebenshaltungskosten derart 
steigen.“ 

Um weiterhin auch getreu dem Caritas-Motto „Not sehen und han-
deln“ schnelle direkte unbürokratische Hilfe leisten zu können, 
freuen sich die Verantwortlichen des Ettlinger Caritasverbandes 
über weitere Spenden: „Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist 
es wichtig, Solidarität zu zeigen. Wir sind froh über jeden gespen-
deten Betrag, der hilft, Hoffnung zu schenken“, so Lemcke. 

Gespendet werden kann direkt an den 
Caritasverband Ettlingen e. V. 
IBAN: DE97 6605 0101 0001 0402 03 
Verwendungszweck: „OSTERLICHT“. 

Auf Wunsch können Spendenbescheinigungen 
ausgestellt werden.

Hilfe-Angebote

Nachbarschaftshilfe

-	 Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de 
oder www.facebook.com/groups/gabentisch

	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

	 Urlaub bis Ende August. Ab 2. September sind wir wieder für Sie da!

- 	CariEcke für Familien in Notsituationen oder mit kleinem Geldbeutel und Personen, denen Nachhaltigkeit ein Anliegen ist. Hier 
finden Sie Kinderkleidung, Schuhe, Spielsachen und Bücher: Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

Unsere „Abfall-App KA“
Mit der Abfall-App sind Sie immer und überall über die nächste Leerung Ihrer Tonnen 
informiert. Die App des Abfallwirtschaftsbetriebes ist sowohl über Smartphone, Tablet 
und Watch verfügbar. Das gilt für die Betriebssysteme Android und Apple. So haben Sie 
immer und überall Zugriff auf Ihren persönlichen Abfuhrkalender und wissen, wann Ihre 
Tonnen geleert werden.
Über die Abfall-App finden Sie in der Rubrik „Entsorgung“ den nächsten Wertstoffhoff, 
Grünabfallsammelplatz oder eine Sammelstelle zur Abgabe von Bioabfällen mit dem 
Bringsystem. Mit einem Routenplaner können Sie sich dorthin 
navigieren lassen. In der App werden auch die Öffnungszeiten 
angezeigt, wann man seine Abfälle anliefern kann.

Vorteile auf einen Blick:
-	 Über Smartphone, Tablet und Watch verfügbar (Android, Apple) 
- 	 Individuelle Abfuhrtermine 
- 	Abfuhrkalender für Online-Kalender (iCal) 
- 	Erinnerungen per Push-Benachrichtigung 
- 	Abfall-ABC für unterwegs 
-	 Übersicht über Standorte und Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
- 	News.

Mit der gebührenfreien Abfall-App haben 
Sie Ihre individuellen Abfuhrtermine 

und alle Sammelstellen immer im Blick



Seite 7Nr. 33/2022

Wer: Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren

Wann: 11.09.2022 (letzter Sonntag in den Sommerferien) von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Wo: Familientaggelände rund um die Keltenhalle und das Jugendhaus

Was: Pro Kind dürfen Spielsachen und Kinderbücher verkauft werden, die auf eine Decke passen. 

(Wichtig: Der Flohmarkt ist kein Kinderkleiderflohmarkt!)

Aufbau: Ab 10.30 Uhr möglich (Das Gelände darf nicht mit Autos befahren werden!!)

Standgebühr: Keine 

Anmeldungen: Können ab sofort bei den Mitarbeitenden der Stadtranderholung oder im Kinder Jugend & 

Familien Büro, Hauptstr. 2 in Forchheim abgeben werden oder per E-Mail unter jugend@rheinstetten.de

Anmeldeschluss: Freitag, 02.09.2022

Hiermit melde ich mich zum Kinderflohmarkt am 11.09.2022 von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr an. Ich weiß, dass 
ich so viele Spielsachen und Kinderbücher verkaufen darf, wie auf eine Decke passen. Als Verkaufsstand wird 
nur eine Decke pro Kind zugelassen. Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern/Erziehungsberechtigten.  

Name: _____________________________________________________________________________

Adresse:  ___________________________________________________________________________

Telefonnummer: ______________________________________________________________________

E-Mail-Adresse: ______________________________________________________________________

Datum: ____________________		  Unterschrift Kind:________________________________

Unterschrift Erziehungsberechtige/r: ______________________________________________________

Familientag findet wieder statt!
Nachdem er die letzten beiden Jahre Corona-bedingt ausfal-
len musste, wird unser beliebter Familientag in diesem Jahr 
wieder stattfinden. Eigentlich schon zur Tradition geworden, 
findet er jedes Jahr am letzten Sonntag in den Sommerferien 
rund um die Keltenhalle und das Jugendhaus statt. 

Wir bieten an diesem Tag Kindern wieder an, auf einem Kinder-
flohmarkt Spielsachen und Bücher zu verkaufen. Es handelt 
sich bei diesem Flohmarkt ausschließlich um einen Markt für 
Kinder und ist kein Kinderkleiderflohmarkt. Wir bitten, dies 
zu beachten und einzuhalten. Jedes Kind darf so viele Spiel-
sachen und Bücher verkaufen, wie auf eine Decke passen. 
Damit wir die Anzahl der verkaufenden Kinder einschätzen 
können, bitten wir um Anmeldung bis zum 02.09.2022.

Also - schon einmal vormerken: 
Familientag - Sonntag, 11.09.2022 von 11 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Großer Kinderflohmarkt 
im Rahmen des Familientages der Stadt Rheinstetten
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Stadt Rheinstetten sucht geeignete Häuser bzw.  
Wohnungen zur Unterbringung von Flüchtlingen und 
von Wohnungslosigkeit bedrohter Menschen 
Sind Sie Eigentümerin/Eigentümer eines Hauses oder einer Wohnung und  können 
sich vorstellen, dieses Objekt langfristig an die Stadt Rheinstetten zu vermieten?

Die Stadt Rheinstetten steht vor der Aufgabe, noch in diesem 
Jahr für Geflüchtete aus der Ukraine und Asylsuchende geeig-
nete Unterkünfte zu finden. Im nächsten Jahr müssen weitere 
Personen im Rahmen der Anschlussunterbringung aufgenom-
men werden. Auch die Unterbringung von Menschen, denen 
Wohnungslosigkeit droht, ist eine Aufgabe der Stadt Rhein- 
stetten. Daher ist sie sehr daran interessiert, geeignete Im-
mobilien (Wohnungen oder Häuser) langfristig anzumieten.
Die Anmietung erfolgt zu den orts- bzw. marktüblichen Preisen.

Wenn Sie als Eigentümerin/Eigentümer ein solches Objekt 
der Stadt Rheinstetten anbieten möchten, nehmen Sie bitte 
Kontakt zur Stadt Rheinstetten, Bauamt - Sachgebiet Gebäude 
und Liegenschaften - Technisches Rathaus, Badener Str. 1, 
auf. Gerne auch über E-Mail an reinhard.oberle@rheinstet-
ten.de. oder monika.friedrich@rheinstetten.de. Sie erhalten 
dann von uns einen Fragebogen zu den wichtigsten Daten 
des angebotenen Objektes. Erscheint das Angebot geeignet, 
werden wir mit Ihnen einen Besichtigungstermin vereinbaren.

Feldweg „Basheide“ ausgebaut
Nachdem durch die Bauarbeiten der Deutschen Bahn (DB) auf 
dem Feldweg Basheide größere Schäden entstanden sind, hat 
die Bahn nachgebessert und den Weg ausgebaut. In den nächs-
ten Tagen wird nun noch der Wegrand angeglichen.

(Foto: Gerald Oppen)

„In diesem Haus wohnt ein Pony“
Ausstellungseröffnung „Von Kinderhand“/Kunstverein Rheinstetten bildet Nachwuchs aus
Am Sonntag, 7. August, standen in der Galerie des Kunstvereins 
Rheinstetten die Kinder im Mittelpunkt. Um 15 Uhr wurde die 
Ausstellung „Von Kinderhand“ mit Bildern von „jüngsten Künst-
lerInnen“ eröffnet.
„Die Ausstellung zeigt die herausragende Rolle, die die Kinder- 
und Jugendarbeit und die aktive Zusammenarbeit mit den Schu-
len beim Kunstverein hat.“, so Andrea Bengert in ihrer Begrüßung 
in der gut besuchten Galerie. Die erste Vorsitzende erläuterte 
die Idee und Entstehung der gezeigten Bilder: In verschiedenen 
Kursen in den vergangenen zwölf Monaten seien unter Anleitung 
und Betreuung der Aquarellkünstlerin Ursula Zotzel-Laber be-
merkenswerte Werke entstanden.
„Natürlich, es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen, aber 
es lohnt sich aus sehr vielen guten Gründen, das Kunstverständ-
nis und das Malen im Kindesalter zu fördern“ begann Thorsten 
Nees, ebenfalls Vorstandsmitglied des Kunstvereins, seine Eröff-
nungsrede. Neben den Bildern der Ausstellung ließ er die Kinder 
und erwachsenen Gäste auf die frühesten, in der Kindheit ent-
standenen Werke von Salvador Dali und Pablo Picasso blicken. 
„Zugegeben: Anfang des 20ten Jahrhunderts gab es weniger 
Ablenkung, etwa in Form von Sozialen Medien, Fernsehen oder 
Spielkonsolen.“
In der gesamten Diskussion um Kunst im Kindesalter ginge es 
nicht darum, was Erwachsene von Kindern lernen könnten, son-
dern vielmehr, was junge und jüngste Menschen nicht verlernen 
sollten, nämlich den unverstellten Blick, die Neugierde und die 
Energie für Kreativität. Der einleitende Satz „In diesem Haus 
wohnt ein Pony“, die stolze Beschreibung eines Kinderbildes, 

Ursula Zotzel-Laber, Andrea Bengert und Thorsten Nees (v.l.) bei 
der Ausstellungseröffnung in der Galerie des Kunstvereins

Nachwuchskünstler: Iven und Norman Gütlich
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eines in Erwachsenenaugen viel zu großen Ponys mit Flügeln 
in einem viel zu kleinen, schiefen Haus, sei das beste Beispiel 
dafür, dass ein Bild einen Sinn macht, wenn man sich mit dem 
Künstler und dessen Sichtweise auf die Welt auseinandersetzt. 
So, wie es mit „echter“ Kunst auch geschehen sollte: Das Bild 
hinter dem Bild erkennen.
Des Weiteren erläuterte Nees in seiner Rede den Zusammenhang 
zwischen Joseph Beuys, dem Kunstunterricht, kleinen RebellInnen 

und rationalem Denken - und (augenzwinkernd) den gestalteri-
schen Möglichkeiten von Spaghetti an der Wand.

Zu sehen ist die Ausstellung „Von Kinderhand“ noch bis zum  
28. August in der Galerie des Kunstvereins in der Rappenwörth-
str. 30 in Mörsch. 
Öffnungszeiten sind donnerstags, 17 - 19 Uhr, 
samstags und sonntags, 15 - 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Buttern im Museum
Leckere, hausgemachte Butter einfach selbst hergestellt - ganz 
ohne Zusatzstoffe!
Nachhaltig: traditionelle Herstellungsweise ganz ohne Strom 
und Elektronik, mit manueller Handkurbel.
In nur wenigen Minuten wird aus Sahne frische, leckere Butter! 
Das klingt doch wie aus einem Werbespot. Genau das konnten 
zehn Kinder aus Rheinstetten, die sich zur Veranstaltung des 
Arbeitskreises „Museumspädagogik“ des Heimatvereins Rheins-
tetten im Rahmen des Ferienprogramms angemeldet hatten, 
erleben und dabei viel Wissenswertes über das Leben vor 100 
Jahren erfahren. Am 3. August trafen sie pünktlich um 10 Uhr 
im Museum für Siedlungsgeschichte in Neuburgweier ein. Eine 
Hälfte der Gruppe fing unter der fachkundigen Anleitung von 
Erika Spörl und Maria Weßbecher sofort mit dem Buttern an, die 
andere Hälfte - geführt von Lothar Deck - tauchte in die Welt des 
frühen 20. Jahrhunderts ein und erfuhr in den Ausstellungsräu-
men „Feld und Flur“, „Dorfplatz“ sowie „Haus und Heim“ wie 
die Menschen damals lebten. Nach 45 Minuten wechselten die 
Gruppen. Höhepunkt der Veranstaltung war das gemeinsame 
Vesper mit Bauernbrot und frisch geschlagener Butter.
Die Frage „Und - hat‘s g‘schmeckt?“ wurde nicht verbal beant-
wortet, sondern ließ sich in Form von vielen vertilgten Butter-
broten messen. Ein Junge schaffte doch tatsächlich fünf große 

Scheiben. Die nächsten beiden Sonderveranstaltungen des 
Heimatmuseums, die sich speziell an junge Menschen richten, 
sind ein Spaziergang mit der Märchenerzählerin unter dem Motto 
„Bäume in den Rheinauen - sehen, hören, staunen“ am 28. Sep-
tember und das Hoffest mit der Mitmachaktion „Rübengeister 
schnitzen“ am 9. Oktober. (LD)

Großer Andrang bei den Fun-Days 2022
Auch dieses Jahr hat der Schützenclub 1962 Mörsch Schüler 
zum Schnuppern im Rahmen des des Ferienprogramms der Stadt 
Rheinstetten eingeladen, das in diesem Jahr unter dem Motto 
Fun-Days läuft. Die 25 Plätze waren rasch besetzt, eine lange 
Warteliste zeigte das große Interesse der Schüler. 
Entsprechend reger Betrieb stellte sich bei den Spielstationen ein. 
Bei bestem Sommerwetter konnten die Schüler ihre Zielfähigkei-
ten beispielsweise beim Werfen auf Dosen, mit dem Wasserstrahl 
einer Kübelspritze oder Nerf-Gewehren unter Beweis stellen. 
Besonders gefragt waren die Station mit dem Federdruck Gewehr 
und das Schießen mit Pfeil und Bogen.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen konnten sich Schüler und 
Betreuer stärken und den großen Durst wegen der Hitze löschen.
Wir hoffen, dass das eine oder andere Talent der Veranstaltung 
den Weg zum Schützenhaus wieder findet.
Herzlichen Dank allen Helfern. Aufmerksame Kids an der Schießlinie.
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Expedition für plastikfreie Gewässer
Acht Mülljäger als Trashbuster ausgezeichnet
Der Musikverein Harmonie 
Forchheim und die Natur-
freunde Forchheim luden am 
04.08.2022 kleine Mülljä-
ger/innen zur Umweltrallye 
auf dem Gelände beim 
Naturfreunde-Häusle ein. 
Acht Kinder im Alter von 8-11 
Jahren kamen am Nachmit-
tag, um sich mit den Themen 
Müllvermeidung und saube-
re Gewässer zu beschäftigen.
Nach einer kurzen Einstimmungsrunde starteten wir mit dem 
Müllstrudel-Spiel. Die folgenden sieben Stationen behandelten 
die Verschmutzung der Gewässer und zeigten lokal (also vor 
Ort) und global (weltweit) die negativen Effekte für Mensch, 
Tier und Pflanzen auf. Bei einem Blick auf unseren Planeten 
ging es um die verschiedenen Gewässerkategorien und wie viel 
Wasser überhaupt für uns Menschen als Trinkwasser nutzbar 
ist. Auch die Wasserknappheit in Ländern des globalen Südens 
wurde spielerisch thematisiert und so den Wert vom sauberem 
Trinkwasser betont. Anschließend wurden die eigenen Gewohn-
heiten, und wie sie im Alltag vom Gebrauch von Plastik geprägt 
sind, unter die Lupe genommen. An der Infotafel „unbeliebte Na-
turbewohner“ am Schuppen beim Naturfreundehaus haben sich 
alle Kids über die Verrottungsdauer von weggeworfenem Müll in 
der Natur informiert. Zum Schluss gingen die Mülljäger (Trash-
busters) on Tour. Ausgestattet mit Müllsäcken und Handschuhen 
durchforsteten wir mit viel Begeisterung das Gelände rund um 
das Naturfreunde-Häusle bis hin zum Epplesee und befreiten 
den Waldweg von Müll. Und auch hier haben die Kids etwas 
über Nachhaltigkeit gelernt, denn zum einsammeln des Müll 
verwendeten wir keine neuen Müllsäcke von der Rolle, sondern 

große Plastiksäcke aus dem Gartenbereich, die beim Kauf von 
Rindenmulch angefallen sind. 
Alle acht Kinder haben sich bei der Rallye für saubere Gewässer 
an allen Stationen mutig eingebracht. Gemeinsam in den Teams 
haben sie Aufgaben gelöst und am Ende das Lösungswort zu-
sammengesetzt und erhielten zum Abschluss eine Auszeichnung 
als Trashbuster.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Helfer, die zu 
einem tollen Nachmittag beigetragen haben. ...und natürlich: Bis 
zum nächsten Jahr!

TV Mörsch e. V. - Ehrungsfrühschoppen mit Weißwurstfrühstück
Am Sonntag lud der TV Mörsch e. V. seine treuen Mitglieder bei 
sommerlichen Temperaturen, anders als in den Jahren zuvor, zu 
einem Ehrungsfrühschoppen mit Weißwurstfrühstück unter der 
Pergola ein. 
Nachdem die Ehrungen der beiden vergangenen Jahre Corona- 
bedingt ausfallen mussten, wurden diese in diesem Jahr nach-
geholt. 
Geehrt wurden die Mitglieder mit einer treuen Mitgliedschaft von 
25, 40, 50, 60 und sogar 70 Jahren zum Verein. Eine Mitglied-
schaft über viele Jahrzehnte ist in der heutigen Zeit nicht immer 
üblich, wo doch auch gerne mal hier und mal dort etwas aus-
probiert wird und nie lang einem Verein die Treue gehalten wird. 
Langjährige Mitglieder sind die Stützen unseres Vereins, ohne 
die eine erfolgreiche Vereinsarbeit nicht möglich wäre. 
Hierfür bedankten sich die durch den Vormittag führenden Vor-
stände Siegfried Bach, Oliver Irrek und Alexander Kunze bei den 
anwesenden Ehrungsmitgliedern. 
Ein besonderer Dank ging auch an die ehrenamtlichen Mitglie-
der, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 
Anzeigenpreisliste: Stand 01.03.2022
Auflage: 11.260 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:

www.duerrschnabel.com
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 Ebbes vun frieher unn heit

Schupfnudeln
Für 2 Personen:
1 1/2 Pfd.Kartoffeln
5-6 El. Mehl
1 Kaffeel. Salz
etwas Muskatnuss
1 Ei
Abkochwasser
Salz
1 El. Fett

Die gekochten Kartoffeln werden so rasch als möglich geschält 
und heiß auf dem Nudelbrett mit dem Wellholz zerdrückt. Man 
gibt Salz, Muskatnuss, das Ei und Mehl zu und formt die Mas-
se zu einer Rolle. Hiervon schneidet man gleich große Stück-
chen ab, rollt fingerdicke Nudeln daraus, gibt sie in kochendes 
Salzwasser und holt sie, sowie sie an die Oberfläche kommen, 
heraus. Man legt sie zum Abtropfen auf das nasse Nudelbrett 
und bäckt sie dann im heißen Fett auf beiden Seiten schön 
gelb. Man kann sie auch gleich nach dem Formen backen, 
dann braucht man aber doppelt so viel Fett.
Zubereitungszeit: 1 1/2 Stunden
 
Apfelküchle
Für 2 Personen:
3 mittelgroße Äpfel
2 El. Zucker 
1/2 große Tasse Mehl
etwa 1/4 Tasse Milch
2 Prisen Salz

1 Ei, 1 El. Öl
Zum Backen:
2 El. Fett
Zum Bestreuen:
1 Messerspitze Zimt

Die gewaschenen Äpfel werden dünn geschält, in halbfin-
gerdicke Scheiben geschnitten, die Teile des Kerngehäuses 
sorgfältig entfernt und die Äpfel eingezuckert, eine halbe 
Stunde stehen gelassen.Inzwischen bereitet man einen di-
cken Pfannkuchenteig , dem man 1 El. Öl zugeben kann. Man 
wendet die Apfelscheiben darin um und bäckt sie in heißem 
Fett auf beiden Seiten hellbraun. Man bestreut sie noch mit 
Zimt und Zucker.
 
Reisbrei-Milchbrei
Für 2 Personen:
3/4 l Milch
140 g Reis
1/2 Kaffeel. Salz 
1 kleines Stückchen Pflanzenfett
oder Butter
2 El. Zucker
1/2 Kaffeel. Zimt

Der Reis wird gewaschen, zweimal gebrüht und mit heißer 
Milch, der man Salz und Fett zugibt, beigestellt. Man kocht 
den Reis mit Zucker und Zimt.
Zubereitungszeit: 1 1/4 Stunden

Aus Heft 5 „Michelbacher Heimat“

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten - 2022/17

Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  
Kostenbeitrag: 2 Euro.

„Was die Großmutter noch wusste“

HEISS AUF LESEN©
Die Sommerferien sind lang und Spaß und Spannung sind gefragt?

Vom 11. Juli bis 5. September 2022 können Kinder und Jugendliche, die in der 2. bis 
8. Klasse sind, beim Sommerleseclub HEISS AUF LESEN© mitmachen.

Egal ob Fantasy, Abenteuer, lustiges, dickes oder dünnes Buch - schon ab der ersten 
gelesenen Geschichte gibt es eine Urkunde und die Chance auf einen tollen Preis!

Mehr Infos gibt es auf: www.rheinstetten.de/bibliothek
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-107, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-107, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Öffnungstage
Sonntag, 21.08.2022
Sonntag, 28.08.2022

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.

Eintritt frei. 

Sonderführungen nach Absprache möglich.

Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.

Betreuung durch den
Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

		   

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Geldbetrag

1 Creole-Ohrring, mit Steinchen

Brosche (Ohrring) „Schildkröte“, goldfarben/grün

Korrekturbrille, hellgraues Kunststoffgestell

Korrekturbrille, mit blauem Kunststoffgestell

Korrekturbrille-Kindergestell, 
mit anthrazitfarbenem Kunststoffgestell

9 Schlüssel an Bund mit Anhänger Boing 747

Vorwoche
Reisetasche, schwarz/braun 

Brille, hellgraues Kunststoffgestell

1 Schlüssel mit schwarzer, runder Kappe

1 alter Bartschlüssel

1 Schlüssel an blauem Band

1 Schlüssel an blauem Umhängeband, mit blauer Kappe

1 Fahrradschlüssel mit schwarzer Kappe

1 Anhänger „Tiger“, Plüsch

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamtFundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Stadtbahnen der S8 starten  
wegen Bahnsteigarbeiten 
nachts im Hauptbahnhof

Die Fahrpläne von vier nachts verkehrenden Zügen der Stadt-
bahnlinie S8 müssen aufgrund von Bahnsteigarbeiten im Haupt-
bahnhof Karlsruhe in den Nächten von Samstag, 13. August, bis 
Dienstag, 16. August, angepasst werden. 
Alle unten genannten Fahrten starten beziehungsweise enden 
dann außerplanmäßig vom/im Hauptbahnhof Karlsruhe und 
befahren damit nicht den Streckenabschnitt Karlsruhe Albtal-
bahnhof bis Karlsruhe Tullastraße. 
Für die Fahrt von bzw. nach Tullastraße kann alternativ die 
Tram-Linie 2 mit Halt Hauptbahnhof Vorplatz genutzt werden.

Täglich betroffen:
S8 85540 (Karlsruhe Tullastraße/Alter Schlachthof 
00:07 Uhr - Forbach (Schwarzwald) 1:34 Uhr)
Dieser Zug beginnt abweichend im Karlsruher Hauptbahnhof 
(DB-Gleise) um 00:27 Uhr und verkehrt ab Forchheim (b. Karls-
ruhe) nach Plan.
Für die Halte zwischen Karlsruhe Tullastraße und Karlsruhe Hbf kann 
die Straßenbahnlinie 2 genutzt werden (Tullastraße/Alter Schlacht-
hof ab: 23:52 Uhr, Hauptbahnhof (Vorplatz) an: 00:05 Uhr).

Samstag und Sonntag betroffen:
S8 85574 (Karlsruhe Tullastraße/Alter Schlachthof 
01:09 Uhr - Forbach (Schwarzwald) 2:34 Uhr)
Dieser Zug beginnt abweichend im Karlsruher Hauptbahnhof 
(DB-Gleise) um 01:25 Uhr und verkehrt ab Forchheim (b. Karls-
ruhe) nach Plan.
Für die Halte zwischen Karlsruhe Tullastraße und Karlsruhe Hbf 
kann die AVG-Linie S4 genutzt werden (Tullastraße/Alter Schlacht- 
hof ab: 00:47 Uhr, Hauptbahnhof (Vorplatz) an: 01:00 Uhr).

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

Wärmepumpen
Der Einsatz von Luft-Wärmepumpen wird in jüngster Zeit 
immer beliebter, können Hauseigentümer und Bauherren 
doch damit die Energiegesetze - des Bundes beim Neubau 
oder beim Heizungstausch in Bestandsgebäuden ganz oder 
teilweise erfüllen.

Folgendes ist unbedingt zu beachten:
- 	Es kommt immer wieder zu Nachbarschaftsbeschwerden, 

denn viele Geräte sind für enge Bebauungssituationen zu 
laut. Es ist wichtig, schon beim Kauf auf den Lärmschutz zu 
achten und die für das jeweilige Gebiet zulässigen Lärm-
werte gemäß der Technischen Anleitung zum Schutz gegen 
Lärm einzuhalten. 

- 	Darüber hinaus ist die Außenaufstellung in den meisten 
Gebieten vor der Flucht des Hauptgebäudes nicht zulässig, 
weil die Örtlichen Bauvorschriften im Bebauungsplan Ne-
benanlagen dort verbieten.

Falls Sie den Einbau einer Luft-Wärmepumpe planen, er-
halten Sie weitere Informationen im Internet unter https://
www.lubw.baden-württemberg.de/ oder www.lfu.bayern.de. 

Ein Infoblatt liegt im Stadtbauamt -Sachgebiet Baurecht 
und Stadtplanung- im Technischen Rathaus in der Badener 
Str. 1 aus. Sollten Sie darüber hinaus noch Fragen haben, 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen unter der Telefonnum-
mer 07242/9514620 oder E-Mail: baurechtsbehoerde@ 
rheinstetten.de gerne zur Verfügung.

			 

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Herbstverfärbung im Sommer?

Anhaltende Dürre setzt Laubbäumen zu - 
Waldbrandrisiko weiterhin hoch  
Welke Blätter, frühzeitiger Laubabfall und kahle Äste: Die Aus-
wirkungen der andauernden Trockenheit in Verbindung mit den 
extremen Temperaturen zeichnen sich nun auch deutlich in den 
Wäldern im Landkreis Karlsruhe ab.
Schlimmer als die andauernde Hitze ist dabei der ausbleibende 
Regen. Schon durch die heißen Sommer der vergangenen Jahre 
sind die Wasserreserven im Boden nahezu aufgebraucht. Insbe-
sondere in den für die Bäume so wichtigen Bodenschichten bis 
in zwei Meter Tiefe herrscht akuter Wassermangel, nach Angaben 
des Dürremonitors sogar eine extreme Dürre.
Die Bäume reagieren auf langanhaltende Dürrephasen mit einer 
Art Notfallprogramm: teilweise werden die Blätter welk und ver-
färben sich oder werden direkt abgeworfen. Dieser sogenannte 
„Notabwurf“ ist eine gezielte Reaktion des Baumes. Wenn nicht 
mehr die gesamte Krone mit Wasser versorgt werden kann, redu-
ziert der Baum durch den Abwurf eines Teils der Blätter die Ver-
dunstungsrate um den übriggebliebenen Teil der Krone bestmög-
lich mit der vorherrschenden Wassermenge zu versorgen. Durch 
diesen Schutzmechanismus ist zwar der Wachstumszyklus für 
diese Vegetationsperiode unterbrochen, der Baum kann jedoch 
im kommenden Jahr wieder austreiben. Voraussetzung hierfür 
ist aber, dass es dem jeweiligen Baum noch vor dem Notabwurf 
gelungen ist, die nächstjährigen Knospen auszubilden.
Mit herbstlicher Blattverfärbung oder Blattabfall im eigentlichen 
Sinne haben diese bei den Waldbäumen aktuell festzustellen-
den Reaktionen somit nichts zu tun.
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Aufgrund der weiter zu erwartenden hohen Temperaturen und 
ausbleibenden Niederschlägen ist zudem mit einer weiterhin ho-
hen Waldbrandgefahr zu rechnen. Aus diesem Grund sind aktuell 
auch alle Grillstellen im Wald im Landkreis Karlsruhe gesperrt. 
Das Verbot gilt auch für mitgebrachte Grills oder Einmalgrills. 
Auch das generelle Rauchverbot im Wald bis einschließlich Ok-
tober ist zwingend zu beachten.

Weiterführende Informationen zum Waldbrandgefahrenindex:
https://www.dwd.de/DE/leistungen/waldbrandgef/
waldbrandgef.html

Weiterführende Informationen zum Dürremonitor Helmholtz 
Zentrum für Umweltforschung:
https://www.ufz.de/index.php?de=37937

Einsätze der Woche

Brand- und Gefahrguteinsätze bei sommerlichen Temperaturen 
Am Montagnachmittag wurde die Abteilung Rheinstetten zu ei-
ner unklaren Rauchentwicklung im Freien in den Stadtteil Mörsch 
alarmiert. Ein Notrufer hatte eine Rauchsäule kurz vor Mörsch in 
Fahrtrichtung Karlsruhe gemeldet. Der gemeldete Bereich wurde 
kontrolliert und eine Rauchentwicklung konnte nicht festgestellt 
werden. Allerdings war tatsächlich eine Rauchsäule aufgrund 
eines Waldbrandes in Rheinland-Pfalz in der Ferne zu sehen. Der 
Einsatz konnte daraufhin abgebrochen werden. 
Beide Abteilungen wurden am Mittwochnachmittag zu einer aus-
gelösten Brandmeldeanlage in einem Industriebetrieb im Stadt-
teil Forchheim alarmiert. Vor Ort konnte keine Auslöseursache 
festgestellt werden. Die Brandmeldeanlage wurde zurückgestellt 
und an den Betreiber übergeben. 
Die Abteilung Rheinstetten wurde am Freitagmorgen zu ei-
nem gemeldeten Gefahrgutaustritt in den Stadtteil Forchheim 
alarmiert. Beim Beladen eines Lkws in einem Logistikunterneh-
men wurden zwei Pakete beschädigt, die 94%-ige Schwefelsäure 
in Form von Rohrreiniger enthielten. Die Mitarbeiter hatten bis 
zum Eintreffen der Feuerwehr vorbildlich reagiert, beim Notruf 
die Gefahrstoffnummer durchgegeben, die beschädigten Pakete 
in verschlossene Fässer verpackt und den Bereich geräumt. Die 
Einsatzstelle wurde erkundet und die Fässer ins Freie gebracht, 
weitere Tätigkeiten der Feuerwehr waren nicht erforderlich. Ab-
schließend wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben, die 
mit einem Streifenwagen vor Ort war. 
Zum zweiten Einsatz am Freitag wurden beide Abteilungen zu 
einer ausgelösten Brandmeldeanlage in einem Industriebbetrieb 
im Stadtteil Forchheim alarmiert. Eine größere Anzahl Rauchmel-
der hatten ausgelöst und eine Verrauchung durch entwichenen 
Räucherrauch konnte bei der Erkundung bestätigt werden. Der 
betroffene Bereich wurde durch einen Trupp unter Atemschutz 
mittels Wärmebildkamera ohne Feststellungen kontrolliert. Die 
hinzugezogene Haustechnik belüftete den Bereich und nahm 
die Rauchmelder außer Betrieb, um eine erneute Alarmierung 
zu verhindern. Abschließend wurde die Einsatzstelle an einen 
Verantwortlichen übergeben. 
Am Freitagabend kurz vor 21 Uhr wurde die Abteilung Rheinstet-
ten zum dritten Mal an diesem Tag alarmiert. Aufmerksame Pas-
santen hatten einen qualmenden Gully auf dem Parkplatz des 
Hallenbads im Stadtteil Forchheim bemerkt und die Feuerwehr 
alarmiert. Der Gully wurde geöffnet und der qualmende Inhalt im 
Fangkorb abgelöscht. Ein weiteres Eingreifen der Feuerwehr war 
nicht notwendig. 
Am Sonntagnachmittag hatten aufmerksame Passanten am 
Epplesee brennendes Unterholz in einem Grünstreifen entdeckt. 
Der Kleinbrand war bis zum Eintreffen der Feuerwehr bereits 
durch die Passanten gelöscht worden. Nur durch das schnelle 
und beherzte Eingreifen konnte eine weitere Ausbreitung auf 
die umliegenden Bäume und das Gebüsch verhindert werden. 
Die Tätigkeit der Feuerwehr beschränkte sich lediglich auf Nach- 
löscharbeiten mit einem Rohr, anfahrende Feuerwehrfahrzeuge 
konnten die Anfahrt abbrechen.

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Stromsparen - nachgefragt
Die Energiekrise droht, so 
liest man es in allen Medien, 
Stromspartipps werden aus-
gegeben, die Preise ziehen 
dramatisch an. Zeitgleich 
ist wie rechts abgebildet zu 
sehen, dass in Rheinstetten 
am helllichten Tag die Straßenlaternen brennen. Nicht nur 
einmal, nicht nur einzelne. Das löst verwunderte bis empörte 
Fragen aus, zurecht. Wir haben im Gemeinderat nachgefragt 
und die Antwort erhalten, dass dies zur Fehlersuche notwen-
dig ist. Fehler in der Stromzufuhr sind schwierig zu finden und 
das geht nur im Betrieb. Und nachts ist das auch schwierig...
Demnächst wird sich aber der Rat damit beschäftigen müssen, 
ob das Licht nachts teilweise ausgeschaltet werden soll. Jetzt 
muss man regional das reparieren, was im letzten Jahrzehnt 
im Bund falsch gelaufen ist. Wenig vorausschauende Politik 
hat die Entwicklung erneuerbarer Energien stark abgewürgt, 
jetzt könnten wir sie brauchen. Rheinstetten setzt da gute 
Zeichen, Solar- und Windstrom werden gefördert. Trotzdem 
wird man ums Sparen nicht herumkommen - dunklere Zeiten 
stehen buchstäblich bevor.
Ihre Anmerkungen zu diesem Thema interessieren uns:
fraktion@gruene-rheinstetten.de
Martin Resch, Birgit Mangold, Peter Reithmeier, 
Babette Schulz und Luca Wernert 
- Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat

CDU-Kommunalinfo

Was macht eigentlich der Gemeinderat
Rechtsstellung und Aufgaben des Gemeinderates
(1) Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Hauptorgan der 
Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest und 
entscheidet über alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit nicht der Bür-
germeister kraft Gesetzes zuständig ist oder ihm der Gemeinderat bestimmte 
Angelegenheiten überträgt. Der Gemeinderat überwacht die Ausführung seiner 
Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Missständen in der Gemeindeverwal-
tung für deren Beseitigung durch den Bürgermeister.

(2) Der Gemeinderat entscheidet im Einvernehmen mit dem Bürgermeister über 
die Ernennung, Einstellung und Entlassung der Gemeindebediensteten; das Glei-
che gilt für die nicht nur vorübergehende Übertragung einer anders bewerteten 
Tätigkeit bei einem Arbeitnehmer sowie für die Festsetzung des Entgelts, sofern 
kein Anspruch aufgrund eines Tarifvertrags besteht. Kommt es zu keinem Einver-
nehmen, entscheidet der Gemeinderat mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
Stimmen der Anwesenden allein. Der Bürgermeister ist zuständig, soweit der Ge-
meinderat ihm die Entscheidung überträgt oder diese zur laufenden Verwaltung 
gehört. Rechte des Staates bei der Ernennung und Entlassung von Gemeindebe-
diensteten, die sich aus anderen Gesetzen ergeben, bleiben unberührt.

(3) Eine Fraktion oder ein Sechstel der Gemeinderäte kann in allen Angelegenhei-
ten der Gemeinde und ihrer Verwaltung verlangen, dass der Bürgermeister den 
Gemeinderat unterrichtet. Ein Viertel der Gemeinderäte kann in Angelegenheiten 
im Sinne von Satz 1 verlangen, dass dem Gemeinderat oder einem von ihm be-
stellten Ausschuss Akteneinsicht gewährt wird. In dem Ausschuss müssen die 
Antragsteller vertreten sein.

(4) Jeder Gemeinderat kann an den Bürgermeister schriftliche, elektronische oder in 
einer Sitzung des Gemeinderats mündliche Anfragen über einzelne Angelegenheiten 
im Sinne von Absatz 3 Satz 1 richten, die binnen angemessener Frist zu beantworten 
sind. Das Nähere ist in der Geschäftsordnung des Gemeinderats zu regeln.

(5) Absätze 3 und 4 gelten nicht bei den nach § 44 Abs. 3 Satz 3 geheim zu 
haltenden Angelegenheiten.

Ihre Mitglieder der CDU - Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, Andreas Rottner, 
Christian Spörl und Heinz Wöstmann

Unsere E-Mail-Adresse: fraktion@cdu-rheinstetten.de
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Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Fun-Days - es gibt noch ein paar freie Plätze
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
Sie können in Ihrem Account nachschauen, zu welchen Aktionen 
Ihr/-e Kind/-er einen Zuschlag bekommen haben und wo sie 
noch auf der Warteliste stehen. 
Stand 15.08.2022 gibt es noch freie Plätze
(36)	 Partneryoga/Gruppenyoga
(37) 	 Girls Ride mit dem Team Baden-Forchheim 
(39) 	 Einführung in das Akkordeonspiel
(48)	 Spielend Segeln lernen
(46)	 Tennis macht Spaß
(52)	 Mountainbiketour
(54) 	 Pilot für einen Tag

Das komplette Programm und die genaueren Infos können 
Sie der Homepage der Stadt Rheinstetten entnehmen. Unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/fun-days-rheinstetten können 
Sie sich registrieren. Die Anmeldung zu einer Aktion kann dann 
per E-Mail erledigen werden.
E-Mail: jugend@rheinstetten.de oder 
annette.franz@rheinstetten.de

Achtung, wichtig:
Rechnungen werden erst nach den Sommerferien verschickt, 
bitte bis dahin nichts überweisen!
Kinder, welche die SRE besuchen, können nicht zeitgleich an 
einer Fun-Days-Aktion teilnehmen. 
Bei Fragen wenden Sie sich gern an das 
Kinder Jugend & Familien Büro.

Atomkraft - Nein Danke!
Warum diskutieren wir über die Verlängerung 
der AKW - Laufzeiten?
Es gibt zig Gründe auf die Atomkraft zu verzichten:
1.	Es gibt keinen Notfallplan für einen terroristischen Anschlag 

Lokale Agenda 21 -
AK Klima, Natur und Energie

oder gar über eine Kriegssituation - falls ein AKW getroffen wird, 
und radioaktive Strahlung austritt, ist Europa unbewohnbar

2. 	Das diese Technik nicht beherrschbar ist, zeigt Fukushima
3. 	Für Deutschland in diesem Winter - es droht kein Stromman-

gel, sondern ein Gasmangel. Der Weiterbetrieb der restlichen 
3 Atomkraftwerke würde lediglich 1 % Gas einsparen. Die 
Bevölkerung wird unverständlicherweise verunsichert

4. 	Das Allerschlimmste ist, dass selbst der TÜV darstellt, dass 
der Weiterbetrieb der AKW unproblematisch wäre. Dabei ist 
allen technischen Instanzen bekannt, das im Dampferzeuger-
prozess die Rohre in den Dampferzeugern Risse aufweisen. 
Das kann zu äußerst kritischen Situationen führen, ein Austritt 
von Radioaktivität ist nicht auszuschließen.

	 In Neckarwestheim II gibt es starke Korrosionsschäden seit 
2017, das ist eine ziemlich heikle Sicherheitsproblematik

5. 	Es wird bewusst Angst geschürt, damit Politik gemacht, um 
einen Weiterbetrieb der AKW durchzusetzen

6. 	Die AKW-Betreiber haben 2,4 Mrd. € für den Atomausstieg 
bekommen, der müsste zurückgezahlt werden

7.	Die anderen Risiken sind hinreichend bekannt, Stichwort 
strahlenden Atommüll

Was geht das uns in Rheinstetten an:

Wir denken schon sehr viel, ein Unfall z.B. in Neckarwestheim 
würde uns hier auf jeden Fall betreffen.

Alle waren froh, dass das AKW in Fessenheim endlich abgeschal-
tet wurde und jetzt reden wir über verlängerte Laufzeiten von 
AKW bei uns in Deutschland, es ist einfach unvorstellbar.

Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: Harry Schwarz, Tel. 0173/5 61 23 63

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Wasser braucht der Mensch
Wer in diesem Sommer mit dem Rad oder gar zu Fuß in Rheins-
tetten unterwegs ist, beobachtet bestimmt, dass so einige Ecken 
viel schöner sind als im letzten oder vorletzten Sommer. Viele 
Häuser sind im neuen Kleid und die zahlreichen neuen, wunder-
schönen naturnahen Beete fallen auf, nicht nur durch Blüten-
pracht sondern auch durch Brummen und Summen. 
In diesen heißen Tagen ist der Aufenthalt in Straßen mit viel 
„Grün“ und Schatten gebenden Bäumen ein Pläsier von kurzer 
Dauer, denn größtenteils sind die Straßenzüge hier vollsonnig 
und heiß. Wenn man von einer grünen Ecke in eine graue kommt 
vom „Kühlen“ ins „Heiße“, fragt man sich automatisch: WARUM 
gibt es so viel Asphalt hier? 
Man wünscht sich kühlendes „Grün“ und kühlendes Wasser. 
Springbrunnen, Wasser zum durchlaufen. Wasser von oben und 
Wasser zum Trinken. Abkühlung von außen und innen. Trinkbrun-
nen - wo finde ich sie in Rheinstetten? Oder ist der nächste erst 
in Karlsruhe?
Ja, tatsächlich! Also wirklich, das kann doch nicht war sein! Trink-
brunnen, die es vor hundert Jahren wahrscheinlich überall gab, 
sind jetzt ein unerreichbarer Luxus für Rheinstetten?
Soll ich also doch meine Wasserflasche mitnehmen - womöglich 
aus Plastik? Dabei würde fließendes oder plätscherndes Wasser 
gerade die Älteren daran erinnern: hey, es ist heiß trink mal wie-
der etwas! 
Diesen Aufruf kriegt man nicht von einer Plastikwasserflasche. 
Auf geht‘s lasst uns* Trinkbrunnen bauen - wir schulden es den 
Älteren, den ganz Jungen, wir schulden es uns selber. 
* uns, das heisst die Stadt und großzügige, klimabewusste Un-
ternehmer mit unserer Unterstützung.

Ansprechpartnerin
Martina Mayus 
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
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Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

106 X Schnellbus nach Ettlingen
Zur Arbeit und zu weiterbildenden Schulen in Ettlingen
 

Beispiel Haltestelle Rösselsbrünnle

Ansprechpartnerin
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 20.08.2022
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bret-
ten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe 
statt. Nächster Termin 20.08.2022.
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter  
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/
Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Bei der Anlieferung der Schadstoffe wird empfohlen, eine medi-

zinische Maske oder FFP2-Maske zu tragen sowie ein Mindest-
abstand zu anderen Personen von 1,50 Metern einzuhalten.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Sonstiges
-	 Pflastersteine, wasserdurchlässig, ca. 650 Stück, 
	 2,00 x 1,00 x 0,80 m ca. 11 m2), Tel. 0179/9382412

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind bis 
dienstags, 10.00 Uhr möglich.

Möbel
-	 XL-Holzstühle, sechs Stück, Eiche massiv Landhausmöbel 

mit Sitz- u. Rückenpolster, zwei Sitz- und Aufbewahrungs-
boxen für Kinder, Motiv Rakete und Einhorn,

	 Tel. 07242/9537869
-	 Schlafzimmer bestehend aus: Doppelbett mit Lattenrost, 

Spiegelschrank, Schrank mit Gebrauchsspuren, 
	 Tel. 0176/214031069
-	 Fernsehsessel, dunkelblaues Leder, drehbar, guter Zustand, 

Tel. 07242/5965

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff, Bioabfall vom 19.08. - 25.08.2022
Restmüllabfuhr
1.100 l Container: 	 Freitag, 19.08.2022 (bei 14-täglicher Abfuhr) 
1.100 l Container: 	 Donnerstag, 25.08.2022 (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 

	 Mittwoch, 24.08.2022

Bioabfall

80 - 240 l Tonne: 	 Donnerstag, 25.08.2022 (bei angemeldeter wöchentlicher Sommerleerung)
660 l Tonne: 	 Donnerstag, 25.08.2022

In den kommenden Wochen kann es zu vorübergehenden Verzögerungen bei der Abfuhr der Restmüll- und Wertstoffgefäße 
kommen. Die Leerung wird sich voraussichtlich um ein bis zwei Tage verzögern. Bürgerinnen und Bürger, die davon betroffen 
sind, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb, ihre Tonnen bis zur vollständigen Leerung bereitgestellt zu lassen. Die Abfuhr der  
Biotonne erfolgt derzeit planmäßig.

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung und vieles 
mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.
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Tipps für die Biotonne im Sommer

Der Sommer hat Einzug im Landkreis Karlsruhe gehalten und mit 
ihm besondere Herausforderungen für die getrennte Bioabfall-
sammlung mit dem Bringsystem oder der Biotonne. Durch die 
höheren Temperaturen in Kombination mit der Feuchtigkeit der Bio-
abfälle können unangenehme Gerüche entstehen. Die heißen Tem-
peraturen beschleunigen die Zersetzung der organischen Abfälle, 
wodurch sich Geruchsstoffe entwickeln, die unerwünschte Insekten 
anlocken. Um dem vorzubeugen, gibt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Karlsruhe wichtige Hinweise für das richtige und 
hygienische Sammeln von Bioabfällen im Sommer: 
Das Wichtigste bei der Sammlung von Bioabfällen in der Biotonne 
ist, die Feuchtigkeit niedrig zu halten. Damit sollte bereits in der 
Küche begonnen werden. Um Feuchtigkeit zu binden, hilft es, die 
feuchten Bioabfälle mit Zeitungspapier (kein Hochglanz) oder 
Küchenkrepp einzuwickeln, bevor sie in die Biotonne gegeben 
werden. Im Sommer ist es ratsam die Bioabfälle aus der Küche 
täglich zur Biotonne oder dem Transportbehälter zu bringen. Vor-
sortiergefäß und Biotonne können ebenfalls mit Zeitungspapier 
oder Küchenkrepp ausgekleidet werden. 
Da Wärme die Aktivität der Mikroorganismen in der Biotonne und 
damit die Zersetzung begünstigt, sollte die Temperatur rund um 
die Abfallbehälter so niedrig wie möglich sein. Deshalb eignen 
sich als Standplätze für Bioabfallbehälter insbesondere kühle, 
schattige Orte. Im Schatten heizen sich die Behälter weniger auf 
und Abbauprozesse werden nicht zusätzlich beschleunigt. 
Die Deckel von Biotonne und Transportbehälter sollten im 
Sommer stets fest verschlossen sein. Auch in der Küche ist es 
ratsam geschlossene Müllbehälter zu verwenden, um keine 
Fruchtfliegen anzulocken. Diese gelangen bereits bei gering 
geöffneten Deckeln zur Eiablage in die Behälter. Es empfiehlt 

sich, den Deckelrand der Biotonne mit Essigessenz zu reinigen, 
da Fliegen den Geruch von Essig meiden. Für Nutzerinnen und 
Nutzer der Biotonne kann ein dichtschließender Filterdeckel 
mit Filtereinsatz unterstützend wirken. Die Biotonne sollte in 
den Sommermonaten unbedingt zu jedem Leerungstermin 
bereitgestellt werden, auch wenn sie nicht ganz voll ist. Da 26 
Leerungen pro Jahr inbegriffen sind, entstehen dadurch keine 
Zusatzkosten. Von Mai bis September kann die Biotonne gegen 
Aufpreis wöchentlich geleert werden. Nutzerinnen und Nutzer 
des Bringsystems sollten ihre Bioabfälle in dieser Zeit häufiger 
zu den Bioabfallsammelstellen transportieren. 
Für eine hygienische Bioabfallsammlung ist es außerdem wich-
tig, die Biotonne oder den Transportbehälter regelmäßig mit hei-
ßem Wasser auszuspülen. Wer eine Biotonne besitzt und keine 
Zeit für die Reinigung findet, kann jederzeit eine einzelne oder 
die regelmäßige Reinigung der Biotonne über den Entsorgungs-
dienstleister kostenpflichtig hinzubuchen. Nach der Reinigung 
sollte die Tonne unbedingt trocken sein, bevor die nächsten Bio-
abfälle eingeworfen werden. Gegen unangenehme Gerüche hilft 
außerdem ein sogenanntes Biotonnendeo. Die Geruchsstoffe 
werden dadurch meist biologisch abgebaut. Der Duft des Deos 
mindert außerdem den unangenehmen Geruch und beugt bei 
regelmäßiger Anwendung erneuter Geruchsbildung vor. Wird das 
Biotonnendeo regelmäßig eingesetzt, kann es auch präventiv ge-
gen Maden und Fruchtfliegen wirken. Man erhält diese Produkte 
im Handel oder bei dem mit der Bioabfallsammlung beauftragten 
Entsorgungsunternehmen.
Sollten sich dennoch Larven im Bioabfall finden, gilt es ihnen 
die Feuchtigkeit zur Weiterentwicklung zu entziehen. Diese kann 
im Abfallbehälter mit Algenkalk oder Gesteinsmehl gebunden 
werden. Zusätzlich hindert eine dünne Schicht Erde die Tiere am 
Vordringen bis zum Tonnenrand. 

Weitere Tipps zur Bioabfallsammlung unter 
www.die-biotonne.de.

Schülerhort

Sommerferien 2022 im Schülerhort
Tolles Wetter, tolle Kinder, tolle Erzieher ... die Sommerferien im 
Schülerhort waren ein echter Knaller. Denn wieder einmal fand 
ein super abwechslungsreiches Ferienprogramm statt. Rad-
touren, Spielplatzbesuche, Planschtage und Spiele im Hof und 
auf der Wiese führten zu großem Spaß bei den Kindern. Beim 
Werken von Segelbooten, Eingipsen der Hände und Basteln von 
Fröschen und Marienkäfer aus Klopapierrollen konnten die Kin-

der ihre kreative Seite zeigen. Bei der Spaßolympiade mussten 
die Kinder beim Dosenwerfen, Slalomparcour, Eiswürfellutschen 
und Sackhüpfen Ausdauer und Geschicklichkeit beweisen. Un-
sere Tagesausflüge waren für alle ein Highlight. Die Kinder der 
ersten und zweiten Klasse verbrachten einen wunderschönen 
Tag im Horbachpark Ettlingen. 
Auch die Kinder ab der dritten Klasse kamen nicht zu kurz. Beim 
Ausflug ins Freibad Durmersheim zeigten die Kinder beim Sprin-
gen vom 3-Meter-Turm und beim Wasserrutschen ihre beste Figur. 
Nun endet ein ereignisreiches Schuljahr und alle gehen in den 
wohlverdienten Sommerurlaub. Am Dienstag, 13.09., starten 
wir wieder frisch und erholt und begrüßen dann auch die neuen 
Erstklässler. 
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Vorankündigung  
Ökumenisches Orgelkonzert

Aus Anlass der 11. Vollversammlung des ökumenischen Rates 
der Kirchen vom 31.08. bis 08.09. in Karlsruhe veranstalten die 
beiden christlichen Kirchen in Rheinstetten ein ökumenisches 
Orgelkonzert. Es findet am Samstag, 3. September, um 19 Uhr, 
in der katholischen Kirche St. Ulrich Rheinstetten-Mörsch statt. 
An der dortigen Sandtner-Orgel spielen Andreas Rütschlin, der 
Kantor der evangelischen Kirchengemeinde Donaueschingen, 
und Klaus Krämer, der katholische Bezirkskantor Mannheim/
Weinheim, Werke von Sweelinck, Bach, Mozart, Mendelssohn 
Bartholdy und Langlais; der Eintritt ist frei!

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 19.08. - 28.08.2022
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u. 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)
Freitag, 19.08.: Hl. Johannes Eudes 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
		  (mit Kräutersegnung zu „Mariä Himmelfahrt“)
Sonntag, 21.08.: 21. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier mit Taufe von Jaron Meier
15.00 Uhr	 Mö	 Taufe von Elias Weber und Alessia Seilnacht
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Montag, 22.08.: Maria Königin
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 23.08.: Hl. Rosa von Lima 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr 	 Neu	 Eucharistiefeier für Anna 
		  und Jakob Schillinger (Jahrtag)

Mittwoch, 24.08.: Hl. Bartholomäus
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
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Donnerstag, 25.08.: Hl. Ludwig, hl. Josef von Calasanz
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 26.08.
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Samstag, 27.08.: Hl. Gebhard, hl. Monika
17.00 Uhr	 Neu 	 Taufe von Samuel Seufert und Leonie Huber
18.30 Uhr	 Neu	� Monats-Seelenamt für Hans Scharfenberger, 

Alois Rihm und Ida Greulich
Sonntag, 28.08.: 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- �in der Regel samstags um 18.30 Uhr, sonntags um 10 Uhr sowie 

montags und donnerstags um 7.00 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream, z. T. auch auf K-TV).

Fernsehgottesdienste
- Sonntag, 21.08., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (evangelisch, Rheinufer Eltville)
- Sonntag, 28.08., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Valentin Großrußbach)

Ferienvertretung mit Hindernissen...
Zunächst große Freude: 
Nach 2 Jahren coronabedingter 
Zwangspause kann Pfr. Jacobus 
aus Kerala (Indien) endlich wie-
der zur Ferienvertretung nach 
Rheinstetten kommen! Dann 
kurzfristige Ernüchterung: Die 
Erteilung des Visums erfolgt (wa-
rum auch immer...) nicht plan-
mäßig, Pfr. Jacobus wird seinen 
Dienst bei uns nicht pünktlich 
antreten können.
Vielen Dank allen, die Verständ-
nis hatten für den „Not-Plan“, 
der zunächst mit Beginn des 
Urlaubs von Pfr. Fritz in Kraft trat 
sowie Pfr. Hill und Fr. Lorenz fürs Einspringen!
Herzlichen Dank auch an Pfr. Jacobus, der mit 9-tägiger Verspä-
tung dann doch kommen konnte und noch 10 Tage Vertretung für 
Pfr. Fritz leistete, bevor er sich an seine zweite Stelle in Bretten 
aufmachte. In den kommenden Wochen wird er noch einmal ein 
paar Tage bei uns in Forchheim („privat“) zu Gast sein, bevor er 
Anfang September nach Indien zurückkehrt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Forchheim in der Re-
gel freitags zwischen 17 und 18 Uhr.

In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder 
per E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de
(von 01. bis 19.08. in Urlaub)

Pfarrbüro
Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Sommerferien: 
Montag, Dienstag, Donnerstag vormittags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und Freitag nachmittags von 16 bis 18 Uhr. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
Ida Greulich geb. Rastetter, 95 Jahre, Konrad-Adenauer-Str. 22; 
Theresia Hauck, 81 Jahre, Rappenwörthstr. 39. 
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kräuterweihe zu Mariä Himmelfahrt
Wegen der trockenen Witterung haben wir dieses Jahr 
Mühe, ausreichend Material zum Binden von Kräuter-
büscheln zu finden. 
Den Bewohnern des Pflegeheims St. Martin haben wir 

bereits 30 Büschel vorbeigebracht. Wir sind zuversichtlich, dass 
wir bis Freitag (19.08.) noch weitere Büschel für die Kräuterweihe 
um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin anfertigen können, die 
von daran Interessierten nach dem Gottesdienst mitgenommen 
werden können.

KjG-Zeltlager-Gottesdienst in Ödsbach
... und das ausgerechnet am Schnitzeltag! 
Kommt doch der Pastoralreferent Markus Müller 
mit seiner Frau Judith zu Besuch und besingt 
zunächst zu Beginn des Mitmachgottesdienstes 

die Schönheit der Natur und Schöpfung. Alles gut so weit. Er lässt 
die Jungs über die Exi berichten (heiß soll‘s gewesen sein, aber 
schön und auch anstrengend), um dann auf die Jünger zu spre-
chen zu kommen, die damals bei Jesus auch unterwegs waren 
- allerdings nur zu zweit und ohne Proviant - hardcore eben. 
Die Jünger wollen nun ausruhen, doch die vielen Leute lassen 
Jesus nicht zur Ruhe kommen - er predigt also bis zum Abend. 
Und dann haben alle Hunger - was tun? Die Jünger wollen die 
Leute wegschicken - Doch Jesus fordert sie auf: Gebt ihr ihnen 
zu essen! Brot für alle zu kaufen, wäre jedoch viel zu teuer... Was 
also sollten die Jünger tun? Unsere Lagerjungs kamen gleich 
auf die Idee, zunächst mal zu schauen, was Essbares da ist, um 
dann miteinander zu teilen - wie auf den Exi eben. Aber 5 Brote 
und 2 Fische - nicht gerade viel für mehrere Hundert Leute! Und 
dennoch klappt‘s. Jesus dankt Gott für das, was gegeben wurde. 
Dann teilt er aus... Und irgendwie langt es für alle - ja, es bleibt 
sogar viel übrig. Eine „Mutmach-Geschichte“ der Bibel also, die 
aufzeigt, dass es genug für alle gibt - wenn wir denn miteinander 
teilen. 
Dann jedoch wurde es „ungemütlich“, weil sehr konkret. Die La-
gerleiter und der Pasti haben nämlich das „Lied vom Überfluss“ 
gesungen, welches mit dem Refrain endet: „Ja, ich leb im Über-
fluss, wenn der andre hungern muss!“ Das Lied legt schonungs-
los offen, dass Hunger eben kein Schicksal ist, sondern gemacht 
wird! Offensichtlich, weil die Verteilung auf der Welt und auch die 
Art unserer Ernährung (viel zu viel Fleisch!) nicht stimmt. Und das 
ausgerechnet am Schnitzeltag! Gepredigt haben dann übrigens 
die Lagerjungs - die haben Ideen produziert, was wir hier vor Ort 
in Rheinstetten machen könnten, damit sich dort in den Hunger-
gebieten etwas zum Guten ändern kann. Zum Schluss standen 
da richtig gute Ideen auf den Plakaten - und wer weiß, vielleicht 
erleben wir in Bälde eine „KjG-Aktion gegen den Hunger in der 
Welt!“. Den Pasti jedenfalls würde es freuen...
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Mörsch in der 
Regel donnerstags zwischen 17 und 18 Uhr. In dringenden 
Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Bürozeiten unter  
Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro - Ferienöffnung
Während der Urlaubszeit der Mitarbeiterinnen des Pfarrbüros 
bleibt das Büro in der Zeit vom 19. August bis einschließlich  
23. September jeweils freitags geschlossen.
Wir hoffen auf ihr Verständnis.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Alois Rihm, 90 Jahre 
und Rita Rastetter, 87 Jahre, Rastatter Str. 34. Wir empfehlen die 
Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Früherer Kaplan verstorben
Am 1. August ist im Alter von 89 Jahren Pfr. i. R. Peter Schulz 
verstorben. Er war von 1959 bis 1961 Kaplan in Mörsch; ältere 
Gemeindemitglieder mögen sich also noch an ihn erinnern - wir 
werden seiner im Gemeindegottesdienst am Sonntag, 4. Sep-
tember, um 11 Uhr in St. Ulrich gedenken. R. i. p.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe werden Elias Weber und Alessia 
Seilnacht in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Wir 
freuen uns und wünschen den Familien alles Gute und Gottes 
Segen.

Fundsache
In der Kirche ist eine Brille mit schwarz/rosa Bügeln liegengeblie-
ben. Sie kann im Pfarrbüro abgeholt werden.

Kirchenmusikverein
Das letzte Treffen in der Ferienzeit ist am 30. Au-
gust in der Pizzeria Da Gino ab 19:00 Uhr.
Nach langer Zeit gibt es wieder einen Ausflug des 
Kirchenmusikvereins. Er findet statt am 14. Sep- 
tember, Abfahrt 10:30 Uhr vor der Kirche St. Ulrich.

Das erste Ziel ist die Pizzeria“ La Fontanella“ in Bruchsal. Nach 
dem Mittagessen geht es weiter zur Eremitage „zum gütigen 
Herzen“ in Waghäusel.
Danach fahren wir weiter nach Speyer in den „Domhof“ zum 
Abendessen.
Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich eingeladen. Bitte bis 
spätestens 7. September bei Hannelore oder Albrecht anmelden.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	16.00 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 10.30 – 12.00 Uhr 

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Neuburgweier in der 
Regel dienstags zwischen 17 und 18 Uhr.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Rita Stolz geb. Maier, 87 Jahre.
Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Jaron Meier in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wünschen 
der Familie alles Gute und Gottes Segen.

Frauengemeinschaft St. Ursula 
Die Frauengemeinschaft Neuburgweier informiert: 
Was tut sich nach unserer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung?
Mit unserem Schreiben im Juni haben wir alle Mitglie-
der unserer Frauengemeinschaft persönlich darüber 
informiert, wie es ab 2023 für uns als Verbands-Grup-

pierung weitergehen wird.
Die „neue“ Mitgliederverwaltung, direkt über die vom kfd-Bun-
desverband gestellten Online-Möglichkeiten, nimmt Fahrt auf 
und die Schar unserer Bundesverbands-Mitglieder vergrößert 
sich zusehends.
An dieser Stelle möchten wir uns für die zahlreichen Rückmeldun-
gen bedanken und freuen uns, dass Ihr den Weg in die Zukunft 
mit uns gehen möchtet.
Allen Frauen, die den Wunsch hegen, ebenfalls Mitglied bei 
uns und somit auch im kfd-Bundesverband zu werden, wollen 
wir weiterhin die Möglichkeit geben, sich anzumelden. Unsere 
bisherigen Mitglieder haben mit der Info-Post schon ein neues 
Anmeldeformular und eine SEPA-Einzugsermächtigung (Rücksei-
te) erhalten. Diese Formulare liegen inzwischen auch in unserer 
Kirche aus und können dort abgeholt werden.
Im Herbst soll dann die neue Mitgliederverwaltung stehen, damit 
wir unter den neuen Voraussetzungen gut ins Jahr 2023 starten 
können.
Es grüßt euch ganz herzlich,
euer Leitungsteam der Frauengemeinschaft St. Ursula

Zeltlager St. Ursula 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Helfer,
nun ist das Zeltlager schon wieder vorbei. Wir hat-
ten eine spaßige und aufregende Zeit miteinander, 
wofür wir uns von ganzem Herzen bedanken wollen. 
Innerhalb kürzester Zeit nach dem Anmeldestart 
hatten wir unglaubliche 76 Anmeldungen und haben 

uns riesig über die hohe Nachfrage gefreut. Nach Absprache mit 
unserem Team haben wir letztendlich 68 Kinder nach Nieder-
schlettenbach mitgenommen. Somit sind wir mit 68 Kindern,  
17 Gruppenleitenden, 4 Küchenteammitgliedern, 6 Debutys, 
einem Einkäufer und zwei Lagerleitern ins Lager gefahren.
Die Woche vor der Abfahrt war dann äußerst turbulent; mit den 
Zeltplatzvermietern gab es mittelschwere Probleme, die geringe 
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Besetzung am Aufbautag, das Lagerfeuerverbot, unser einge-
planter Getränkehändler sprang kurzfristig ab usw. ...aber als 
ein Team muss man eben auch durch solche kritischen Momente 
durch - und das taten wir, alle zogen an einem Strang und ge-
meinsam schafften wir es, für jedes Problem auch eine Lösung 
zu finden und einen reibungslosen Ablauf zu gewähren. Und vor 
allem war uns klar, „wenn so viel im Vorfeld schief läuft, dann 
muss es ein Hammer-Lager werden“.
Im Lager erwartete die Teilnehmenden dann eine Zeit voller Spiel, 
Spaß und Action, die bei den Kindern und den Betreuenden ei-
nen tollen Zusammenhalt geschaffen hat. Getreu unserem dies-
jährigen Motto „fabelhaftes Zeltlager“ durften die Kinder inner-
halb von 7 Tagen die verschiedensten Fabelwesen und Kreaturen 
kennenlernen. Ein Tag im Zeltlager beginnt, zur Freude aller, mit 
der Aufweck-Aktion von Michael Gauder. Pünktlich um 8 Uhr 
ertönten über die Musikboxen die Lieder „Hallo, guten Morgen 
Deutschland“ von Tom Astor, „Guten Morgen Sonnenschein“ von 
Nana Mouskouri und „Guten Morgen, liebe Sorgen“ von Jürgen 
von der Lippe. Danach folgte das Frühstück, wobei die Kinder auf 
den Tag und das Thema eingestimmt wurden. Die Betreuer hat-
ten sich passend zu den Tagesthemen Outfits zurechtgelegt. Da-
durch war vom Zwerg über den Zauberer bis hin zur Meerjungfrau 
alles vertreten. Der Spiel- und der Bastelausschuss bereiteten 
zahlreiche Aktivitäten vor, sodass die Kinder immer genügend 
Beschäftigung hatten. Aber auch wenn keine Aktivitäten geplant 
waren beschäftigen sich die Kinder mit Gesellschaftsspielen, 
singen, reden, Fußball spielen oder weiteren zahlreichen Dingen.
Selbstverständlich wäre es nicht möglich, ein Zeltlager alleine zu 
planen und umzusetzen. Daher wollen wir uns hiermit bei allen 
helfenden Händen bedanken. Vielen Dank an alle Gruppenlei-
ter/-innen und Debutys, die jederzeit für ihre Kinder da waren 
und sich das tolle Programm ausgedacht haben. Der gleiche 
Dank geht an unser überragendes Küchenteam mit Einkäufer. Sie 
haben sich wie immer selbst übertroffen. Das Essen war fabel-
haft. 
Es war sogar so fabelhaft, dass die Küche täglich Komplimente 
der Kinder, aber auch des gesamten Teams, bekommen hat. Auch 
vielen Dank an die ganzen helfenden Hände rund um das Lager 
herum, die eher in Hintergrund agieren, ohne die das Zeltlager 
aber nicht möglich wäre. An die Zeltlager-Veteranen, die uns in 
jeglicher Hinsicht unterstützen und jährlich mit uns den Zeltplatz 
für die Kinder vorbereiten. An das tolle Abbauteam, das uns und 
die Kinder am Abbautag unterstützt. An die ganzen Leute, die 
uns Materialien zur Verfügung stellen, damit wir ausreichend für 
alle Gegebenheiten gewappnet sind. Vielen Dank an Armin Wei-
senburger, der uns einen Kühlwagen zur Verfügung stellt, dass 
unsere Lebensmittel gekühlt bleiben. Danke an Daniel Steil, 
Michael und Simon Wüst für das Besorgen und Zubereiten der 
Spansau. Auch vielen Dank an die Pfarrgemeinde - Sebastian, 
Pia, Ute und an unseren Pfarrer Fritz für das Vertrauen, das in uns 
gesteckt wird und für den jährlichen Lagergottesdienst. Und zu 
guter Letzt der größte Dank von allen: Danke an die tollen Kin-
der, die dieses Jahr dabei waren, und ohne die so ein schönes 
Lager nicht zu Stande kommen würde. Vielen Dank, dass ihr uns 
vertraut und euch wieder angemeldet habt. Vielen Dank an alle 
für diese unvergessliche Zeit und die Momente, die im Lager ent-
standen sind - an viele werden wir uns für immer erinnern! Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!
Nun ist es wohl soweit. Nach fünf Jahren als „Lagerlooser“ treten 
wir zurück und übergeben die Lagerleitung an die nächste Gene-
ration. Wie sich die vergangenen Jahre für uns angefühlt haben, 
ist schwer zu beschreiben. Es war anstrengend und teilweise 
auch herausfordernd. Dennoch war es die beste Entscheidung, 
dieses Amt zu übernehmen, und damit einen Beitrag für das 
Zusammenkommen mehrerer Generationen zu leisten. 
Es war unglaublich schön zu sehen, wie sich die Kinder in den 
Jahren entwickelt haben und älter geworden sind. Sie wurden zu 
Jugendlichen und auch teilweise Lagerteammitglieder; wir freuen 
uns sehr darüber und hoffen, dass wir für die kommende Genera-
tion eine gute Basis geschaffen haben.
„Ein Fremder ist ein Freund, den man bisher noch nicht kennen 
gelernt hat.“ Dieser Satz beschreibt ziemlich gut, nach welchen 
Prinzipien wir im Zeltlager leben. Ganz viele Menschen, die an 

einem Strang ziehen und das Zeltlager Neuburgweier Jahr für Jahr 
ermöglichen. Unsere letzte „Amtshandlung“ wird der diesjährige 
Bilderabend am 16.09. sein. Wir freuen uns schon jetzt auf euch!
Wir wünschen unseren Nachfolger/-innen Jonas und Sophia alles 
Gute und viel Erfolg. Ihr beide wisst, dass wir jederzeit für euch 
zur Verfügung stehen, und dass ihr unser volles Vertrauen habt. 
Von ganzem Herzen danken möchten wir allen, die das Zeltlager 
durch ihre Unterstützung ermöglichen.
Euer Yannik und euer Samuel

Wochenspruch

„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!“	�  (Psalm 33,12)

Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten

Gemeinsame Gottesdienste in den Sommerferien 
In den Sommerferien feiern wir sonntags einen gemeinsamen 
Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde. Die Gottesdienste 
finden abwechselnd in Mörsch oder Forchheim statt.

Sonntag, 21. August
10:00 Uhr	 Sommergottesdienst in Mörsch 
	 Prädikant Stefan Neumann

Deutschunterricht im Gemeindezentrum in Mörsch 
In den Sommerferien findet nur der Kurs am Dienstag statt, es 
gibt noch freie Plätze. Zur Planung und für die Anzahl der Unter-
richtsmaterialien bitten wir um Anmeldung an 
moersch@kbz.ekiba.de. 
Wir leiten es dann direkt an unsere Unterrichtenden weiter! 
Wir danken allen, die unsere Angebote überhaupt ermöglichen 
und sich ehrenamtlich engagieren!

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Wochenplan 
In den Sommerferien finden Gruppen und Kreis nur nach Abspra-
che mit den LeiterInnen statt. 

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten.
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Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Wochenplan 
In den Sommerferien finden die Kurse nur nach Absprache mit 
den Leitungen statt. 

Pfarrbüro geschlossen 
Wir machen Sommerpause! Das Pfarr-
büro ist vom 22. August bis 13. Septem-
ber geschlossen. Pfarrerin Ann-Kathrin 
Peters ist wieder ab dem 6. September 
erreichbar. 
In seelsorglichen Fällen wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Martin Klein (martin.
klein@kbz.ekiba.de). Die Telefonnum-
mer ist auch auf unseren Anrufbeantworter. Frau Krems im Pfarr-
büro in Forchheim ist fast durchgehend erreichbar. 
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerzeit! 

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten.

CDU Rheinstetten 

Sie erreichen uns über E-Mail: Info@cdu-rheinstetten.de
Der CDU-Stadtverband Rheinstetten wünscht der gesamten Ein-
wohnerschaft und allen Mitgliedern schöne Sommerferien.
Maria Dik, Lucas Schwarz, Andreas Rottner
www.cdu-rheinstetten.de

Die CDU-Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin lädt 
ein: Waldspaziergang mit Landwirtschaftsminister Peter Hauk 
Die Ettlinger Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin 
lädt zum Waldspaziergang in Marxzell mit Minister Peter Hauk 
ein. Der fachlich begleitete Spaziergang dreht sich um die Frage, 
wie wir unsere Wälder zukunftsfähig aufstellen können. Denn 
Klimawandel, Borkenkäfer, Orkane wie Lothar hinterlassen ihre 
Spuren. 

Die Veranstaltung findet statt am 18.08., ab 17:00 Uhr. Treff-
punkt: Waldgebiet hinter dem Gewerbegebiet Schwarzenbusch 
in Marxzell.
Christine Neumann-Martin MdL, CDU 
Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis 
Ettlingen, Mitglied des Landtages Baden- 
Württemberg, Stellv. Vorsitzende der 
CDU Landtagsfraktion, Vorsitzende des 
Arbeitskreises Landesentwicklung und 
Wohnen
Durlacher Straße 6, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243/37 50 111, 
Fax 07243/38 85 3
E-Mail: mdl@neumann-martin.de, 
Internet: www.neumann-martin.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie schon unseren Rheinstettener Geschenkgutschein ?
Unsere Mitglieder nehmen den Geschenkgutschein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Wir machen Sommerferien vom 28.07. - 10.09.; 
wir haben unsere erste Sportstunde wieder am 12.09.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Wir machen Sommerferien vom 28.07. - 10.09.; 
wir haben unsere erste Sportstunde wieder am 12.09.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Wir machen Sommerferien vom 28.07. - 10.09.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio 
(Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Ein neuer Kurs hat am 02.08. begonnen; es sind noch wenige 
Plätze frei. Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.
Vom 23.08. - 06.09. sind Ferien; wir beginnen wieder am 13.09.

Radgruppe
Auch über den Sommer treffen wir uns am Dienstagnachmittag 
für eine Radtour in der näheren Umgebung. 
Tagestouren sind in Planung. Einzelheiten erfahren Sie bei Gisela 
Simm, Tel. 07242/54 37. 
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Mittwochs unterwegs - Wir machen Sommerpause!
Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Vom 28.07. - 10.09. sind Sommerferien; erste Gymnastikstun-
den sind wieder am 15.09.

Lauf- und Walkingtreff
Wir treffen uns donnerstags um 18.00 Uhr am Parkplatz Sandmi-
chel (L 566 zwischen Mörsch und Ettlingen) und haben verschie-
dene Gruppen zum Joggen, Walken und Nordic Walking. 
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/51 85 27.
Montags um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/24 53.

Wir spielen zusammen Boule - Wir machen Sommerpause

Bei Temperaturen über 30 °C finden keine Veranstaltungen im 
Freien statt!

Sommerfest - Am Freitag, 19. August, ab 17 Uhr, 
auf dem Vereinsgelände in Mörsch
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen!
Damit wir planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis spä-
testens 15.08. bei Bettina Burkhard, Tel. 07242/7975.
Die Mitglieder sorgen auch immer für ein abwechslungsreiches 
Salat- und Kuchen-/Dessert-Buffet. Ihre Anmeldung hierfür und 
die Koordination übernimmt ebenfalls Bettina. Bitte melden Sie 
sich frühzeitig - danke.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch,  
21. September 2022, um 19:00 Uhr im DRK-Haus Forchheim statt.

Tagesordnung
1.	Begrüßung
2.	Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3.	Berichte
4.	Aussprache zu den Berichten
5.	Entlastung der Verwaltung
6.	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis 07.09.2022 beim Vorsitzen-
den oder dessen Stellvertreter schriftlich einzureichen. Der Vor-
sitzende lädt hiermit alle Mitglieder recht herzlich ein.

Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

FTF aktuell 
Abteilung Fußball
Gelungener Abschluss der Vorbereitung 
Am letzten Sonntag absolvierten wir unser letztes Testspiel einer 
anstrengenden, aber auch einer guten Vorbereitung, aus der das 
Trainerteam einige Erkenntnisse ziehen konnte. 
In der Vorbereitung lag der Fokus klar auf der „Findungsphase“. 
Ein neues Trainerteam, neue Spieler - diese mussten sich erst 
einmal an uns und wir uns an sie gewöhnen. 

Mit vielen Testspielen wurde gezielt die Spielpraxis mit den Neu-
zugängen trainiert. Die Testspiele verliefen teils positiv, aber teil-
weise auch negativ ab. Wichtig dabei ist, die richtigen Schlüsse 
daraus zu ziehen. 
Highlight der diesjährigen Sommervorbereitung: Das Trainings-
lager am Titisee. 
Mit vielen Programmpunkten (darunter auch ein Aufenthalt in 
der Badewelt Schwarzwald) wurde der Zusammenhalt der Mann-
schaft gestärkt. 
Das letzte Spiel der Vorbereitung bestritten wir gegen die Reserve 
aus Knielingen, die in der A-Klasse heimisch sind. Eine diszip-
linierte Leistung, sowie eine harte aber gesunde Körpersprache 
zeigten den Zuschauern ein Spiel auf Augenhöhe. In der zweiten 
Halbzeit konnten wir uns auch ein Chancenplus erspielen - dies 
blieb aber leider ohne Erfolg. 
Nach einem unglücklichen Gegentor erzielten wir per Strafstoß 
den 1:1-Endstand. 
Am kommenden Wochenende startet dann auch schon die neue 
Saison. 
Die erste Mannschaft tritt bei der Reserve des TSV Auerbach an. 
Spielbeginn ist dort um 13:00 Uhr. 
Unsere Reserve ist an diesem Tag spielfrei. 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung! 

Abteilung Volleyball
Mixed-Turnier mit der Fußballaktivität
Am vergangenen Sonntag war es wieder Zeit für das Mixed-Tur-
nier der Volleyballdamen und der Aktivität der Fußballabteilung. 
Bei besten Bedingungen wurde aus fünf Mannschaften über 
mehrere Stunden ein Sieger ausgespielt. 

Die Zuschauer genossen bestes Volleyball auf dem heimischen 
Sandplatz. 

Im nächsten Jahr wird der Wanderpokal wieder ein neues Zuhau-
se finden. 

Freizeitgruppe Silberstreifen

50 Jahre Freizeitgruppe Silberstreifen - Jubiläumsausflug
Bitte denkt daran, euch bis spätestens 15.09. für unseren 
Jubiläumsausflug anzumelden - entweder bei Monika Streit  
(Tel. 0170/2808258 o. monikastrt@gmail.com) oder Gaby Zim-
mermann (Tel. 0176/7005558 o. gaby-zi@web.de).
Details zum Ausflug entnehmt bitte dem Aushang im Jugendraum 
oder vor der Turnhalle im Kindergarten.
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Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

30 Jahre Sängerheim
Es war am 10.08. ein schöner Nachmittag mit vielen Gästen, 
um 30 Jahre Sängerheim zu feiern. Danke sagen wir allen, die 
30 Jahre der Freiheit die Treue gehalten haben und immer zum 
Stammtisch oder Frühschoppen gekommen sind. Danke sagen 
wir auch dem Küchenpersonal, das uns an diesem Tag mit lecke-
rem Wurstsalat versorgt hatte. Danke aber auch dem Thekenper-
sonal und den Bedienungen.

Wanderfahrt
Am 25.08. geht unsere Wanderfahrt nach Daxlanden. Abfahrt 
um 10.51 Uhr, Hauptstraße und um 10.53 Uhr am Hallenbad.  
In Daxlanden gehen wir in den Karlsruher Hof.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, immer 
in gemütlicher Runde. Alle sind herzlich willkommen.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Mitgliederversammlung
Unsere JHV für die Jahre 2019, 2020 und 2021 findet am Sams-
tag, 22.10., um 15 Uhr in unserem Haus statt. Alle Mitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen.

Dampfnudeln to go
Auch in diesem Jahr bieten wir unse-
re Dampfnudeln wieder zum Abholen 
an. Am 10. September, von 11 - 18 
Uhr. 
Unter dieser Adresse können sie vor-
bestellen: 
http://www.liederkranz-forchheim.
de/dampfnudelfest

Männer-und Frauenchor
Unsere Singstunden finden wieder am 24.08. statt. Frauenchor 
um 18.30 Uhr, Männerchor um 19.45 Uhr.
Auch am 31.08 finden die Singstunden wie üblich statt.
www.liederkranz-forchheim.de

Kleintierzuchtverein C 51 
Forchheim 1929 e. V.

Geflügelschutzimpfung
Die nächste Termin zur Geflügelschutzimpfung ist am kommen-
den Sonntag, 21. August.
Die Ausgabe des Impfstoffes ist ab 9.30 Uhr am Vereinsheim. 
Bitte beachten. Danke.

Arbeitseinsatz in der Zuchtanlage
Der Arbeitseinsatz in der Zuchtanlage im September fällt aus. 
Nächster Arbeitseinsatz ist dann im Oktober.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kräuterweihe zu Mariä Himmelfahrt
Wegen der trockenen Witterung haben wir dieses Jahr Mühe, aus-
reichend Material zum Binden von Kräuterbüscheln zu finden. 
Den Bewohnern des Pflegeheims St. Martin haben wir bereits 
30 Büschel vorbeigebracht. Wir sind zuversichtlich, dass wir bis 
Freitag (19.08.) noch weitere Büschel für die Kräuterweihe um 
18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin anfertigen können, die 
von daran Interessierten nach dem Gottesdienst mitgenommen 
werden können.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Nachruf Dr. Rummel
Mit 82 Jahren verstarb unser langjähriges Mitglied Dr. Gerhard 
Rummel. Als Förderer unterstützte er 42 Jahre unseren Verein. 
Wir werden ihm dankbar ein ehrendes Andenken bewahren.

Sommerpause 
Jetzt ist immer noch Sommerpause im Probetrieb, es geht erst 
am 6. September wieder weiter.
Die Proben finden dann dienstags in der Schwarzwaldschule 
statt: Schülerorchester von 17:15 bis 18:45 Uhr, Hauptorchester 
von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein  
Forchheim

Apfelsaftpressaktion 2022
Sie haben Freude daran, Saft oder Most von Ihren eigenen Äpfeln 
zu genießen? Wir helfen Ihnen dabei!
Der Obst- und Gartenbauverein Forchheim bietet Ihnen mit der 
Unterstützung der Stadt Rheinstetten die Möglichkeit, an einer 
mobilen Saftpressanlage Ihre Äpfel pressen zu lassen. Aus 100 
kg Äpfeln können ca. 70 Liter Saft gewonnen werden.
Mostfreunde bekommen ihren Saft in selbst mitgebrachte Fäs-
ser gepumpt. Für Saftfreunde wird der Saft auf 78° erhitzt und 
luftdicht in handliche 5 Liter Bag-in-Box-Verpackungen abgefüllt. 
So kann der Saft platzsparend mindestens 1 Jahr ungeöffnet ge-
lagert werden. Der Preis für die mit Ihrem eigenen Saft gefüllten 
5 Liter Bag-in-Box beträgt 5,00 €. Für den Most beträgt der Preis 
je Liter 0,50 €. 
Die mobile Saftpressanlage steht am Samstag, 10.09. und am 
Donnerstag, 22.09., ab 8:00 Uhr auf dem Parkplatz hinter der 
Ufgauhalle für Sie bereit. 
Es gibt keine Mindestabnahmemenge. 
Zur Koordinierung der Presszeiten melden Sie sich bitte mög-
lichst frühzeitig beim Obst und Gartenbauverein. 
Per Mail: ogv-forchheim@web.de 
Per Telefon oder WhatsApp: 0174/3485861

RSV Concordia Forchheim 1920 e. V.

Rheinstettener Fun-Days: 
„Girls Ride“ für Mädels zwischen 13 und 18
Hallo Mädels, ihr fahrt gerne Rad und seid zwischen 13 und  
18 Jahren alt? Dann wollen wir von der Frauen-Radbundesliga- 
Mannschaft „Team Baden- Forchheim“ euch auf eine gemein-
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same Fahrt einladen! Dazu braucht Ihr nur euer MTB oder 
Trekking-Bike (ihr solltet damit auf geschotterten Wegen fahren 
können) und einen Helm!
Los geht‘s am 20.8.2022, ab 12.50 Uhr vor unserem Vereinsheim, 
Dammfeld 4 in Rheinstetten-Forchheim: Wir starten mit einem 
kleinen Fahrtechnik-Training, das von unseren Fahrerinnen 
durchgeführt wird. Hier könnt Ihr auch eure Fragen zur Technik 
von MTB und Rennrädern loswerden. Direkt im Anschluss drehen 
dann unsere Fahrerinnen mit Euch eine Runde Richtung Rhein!
Alle Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung findet ihr unter:
https://www.unser-ferienprogramm.de/fun-days-rheinstetten/
index.php

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Sportfest 
Sehr geehrte Mitbürger, Mitglieder, Freunde und Sponsoren,
ich darf euch mit Freude zu unserem diesjährigen Sportfest vom 
9. bis 11. September einladen. Da wir dieses Jahr unser 111-jäh-
riges Vereinsjubiläum feiern, scheuen wir keine Mühen, um die-
se Jahr mal so richtig auf den Putz zu hauen. Wir würden uns, bei 
hoffentlich schönstem Wetter, über eure Teilnahme freuen.

Fußball
Ergebnisse 
Kreispokal 
Herren 
Karlsruher SV - FVF 1� 1:4
Torschützen: 
2 x Ousainou Tallah, Samuel Königsfeld und Simon Burkart

Freundschaftsspiele 
FVF 2 - VfB Grötzingen� 2:3
FVF 3 - FC West Karlsruhe 2 � ausgefallen 
FVF 2 - FC Alemania Eggenstein � 1:3

Kreisliga Karlsruhe 
FVgg Weingarten - FVF 1 � 2:0
FVF 1 - TV Spöck, nach Redaktionsschluss
Einzusehen auf fussball.de

Damen FS
1. FC Ispringen - FVF � 4:0

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse - B
21.08., SC Schielberg - FVF 3 � 15:00 Uhr 

Kreisklasse - A
21.08., FVF 2 - TSV Palmbach � 15:00 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
21.08., FC Neureut - FVF 1 � 15:00 Uhr 

Kreispokal 
24.08., FV Leopoldshafen - FVF 1 � 19:00 Uhr 

Damen FS 
21.08., FVF - TSV Etzenrot 2 � 17:30 Uhr 

Änderungen sind jederzeit möglich. 

Dauerkarten sind weiterhin für 35 € bei Martina Wittmann oder 
Thomas Schmidtgen erhältlich.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Tennisschule beim TCF - 
neu ab 01.10. unter der Leitung von Christian Krismeyer
Es ist uns gelungen Christian Krismeyer als Tennistrainer mit 
Tennisschule für den TCF zu gewinnen. Am 01.10. beginnt die 
Kooperation. Christian wird zukünftig das Jugend-Training leiten 
und organisieren - weiterhin mit Unterstützung von C. Bittorf. 
Unsere Trainer Philipp, Luca, Sebastian, Josh und Tino bleiben im 
TCF Trainerteam. 

Neu ab 01.10. - Ballschule für Kids ab 3 Jahren 
Zusammen mit unserem neuen Vereinstrainer C. Krismeyer wird 
der TCF eine „Ballschule für Kinder ab 3 Jahren“ anbieten. 

Kinder- und Jugendtraining
Das Training U8, U9 Kleinfeld sowie U10 Midcourt und U12 „grün“ 
soll vertieft und kontinuierlich ausgebaut werden. Die Arbeit im 
Kleinfeld und Midcourt mit eigens dafür entwickelten Methodik-
bällen ist die Basis fürs Tennis und eine elementare Grundlage 
für das Spiel im Jugend- und späteren Erwachsenenalter. 
Diese und weitere Infos findet ihr auf unserer HP unter tc-forch-
heim.de. Fragen beantwortet euch gerne unsere Jugend- und 
Sportwartin Christine Bittorf (Tel. 0172/5717864). 
 

Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.

Mitgliederversammlung am 17.09.2022
Die Mitgliederversammlung 2022 der VFF beginnt am Samstag, 
17.09.2022, um 17.00 Uhr im Restaurant der Ufgauhalle im Ne-
benzimmer in Rheinstetten-Forchheim. 
Tagesordnung
TOP 01:	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 02:	Totenehrung
TOP 03:	� Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung vom 25.09.2021
TOP 04:	Tätigkeitsberichte vom Vorstand
TOP 05:	Tätigkeitsbericht Schatzmeisterin
TOP 06:	Aussprache über die Tätigkeitsberichte
TOP 07:	Bericht der Kassenprüfer
TOP 08:	Entlastung des Vorstandes
TOP 09:	Fasenachtskampagne 2022/2023
TOP 10:	Wahlen
	 10.1:	 Bildung Wahlvorstand
	 10.2:	 Wahl Präsident (1. Vorsitzender)
	 10.3:	 Wahl Vizepräsidentin (2. Vorsitzender)
	 10.4:	 Wahl Schatzmeisterin
	 10.5:	 Wahl 3. Vorsitzender
	 10.6:	 Wahl 4. Vorsitzender
	 10.7:	 Wahl der Komitéemitglieder
	 10.8:	 Wahl der Kassenprüfer
TOP 11:	Verschiedenes
Bei der Mitgliederversammlung 2022 gelten die jeweils aktuel-
len Corona-Verordnungen des Landes Baden-Württemberg.
Wir laden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 2022 herz-
lich ein. 
Für den Vorstand der VFF:
Tobias Weidemann
Präsident VFF

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
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ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Neu: Unsere Baustelle-Webcam
Seit dieser Woche können Sie den Baufortschritt unseres Senio-
renzentrums in der Rheinstettener „Neue Stadtmitte“ über eine 
Webcam mitverfolgen. Damit Sie immer auf dem aktuellen Stand 
sind, werden die Bilder im 5-Minutentakt aktualisiert. Die Web-
cam finden Sie auf unserer Homepage www.asb-rheinstetten- 
rastatt.com oder im Web unter http://cam300.ten5.de/

 

Selbstverständlich wird Roland als „De Roland von de Baustell“ 
weiterhin Filme von der Baustelle drehen und Wissenswertes zum 
Bau erläutern. In seinem aktuellen Film nimmt er Sie auf einen 
Rundgang mit. Die Filmreihe finden Sie auf unserem Bau-Kanal 
„Baustellendoku des ASB in Rheinstetten“ bei YouTube oder auf 
unserer Homepage. Wenn Sie keine Folge verpassen möchten, 
abonnieren Sie einfach unseren YouTube-Kanal. 

Selbstverständlich sind wir auch auf Facebook und Instagram 
aktiv. Hier erfahren Sie viel Neues und Wissenswertestes über 
den ASB in Rheinstetten. Auch hier freuen wir uns, wenn Sie uns 
folgen.

Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Wir bedanken uns ...
Wir, die Vorstandsmitglieder des Harmonika Spielring Mörsch 
1952 e. V., möchten uns heute erneut in aller Form und öffentlich 
bei allen bedanken, die unseren Verein unterstützen, egal auf 
welche Art und Weise.
Ein besonderes Dankeschön möchten wir der Spar- und Kredit-
bank Reinstetten eG für ihre großzügige Geldspende, welche 
am 28.07. fotografisch vor unserem Vereinsheim festgehalten 
wurde, zum Ausdruck bringen. 
Gleichfalls möchten wir aber auch wieder an alle anderen kleinen 
und großen Spendern, Helfern und Unterstützern, ohne die unse-
re Konzerte, unsere Feste sowie alle anderen Veranstaltungen in 
einer solch unkomplizierten und schönen Form nicht zu bewäl-
tigen wären, ein von Herzen kommendes „vielen, vielen lieben 
Dank“ übermitteln.

Wir wünschen allen einen guten Start nach den Ferien und freuen 
uns auf eine weitere vereinsfördernde und harmonische Zusam-
menarbeit.

Internetadresse
https://hsm1952.de

von links nach rechts: 
Susanne Zöller, 1. Vorsitzende HSM 1952 e. V., Steffen Blank
Leiter Privatkundenberatung SKB Rheinstetten eG, Anne Würz, 
Kassier HSM 1952 e. V., Monika Heitz, Schriftführerin HSM 1952 e. V.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Männerchor
Zum Ferienstammtisch treffen sich die Sänger am kommenden 
Freitag um 20 Uhr im Biergarten des 1. SV Mörsch. 

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Urlaubszeit und nächste Termine
Wir machen derzeit Musikerferien und hoffen, 
dass sich alle Mitglieder gut erholen.

Nächste Termine für eure Kalender
6. September: �		� Verwaltungssitzung (19.00 Uhr, 
		  Sitzungszimmer der Bernhardushalle)
11. September: 	 Marschauftritt beim Bühler Zwetschgenfest
24./25. September: 	Probewochenende für das Jahreskonzert

NaturFreunde Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Radtour in der näheren Umgebung
Am kommenden Sonntag findet eine Radtour in der näheren Um-
gebung statt. Die Wegstrecke beträgt ca. 45 km. Abfahrt ist um 
9.00 Uhr beim Naturfreundehaus. Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Wanderleiter ist Günter Essig. Zur Radwanderung sind natürlich 
auch alle Freunde des Vereins eingeladen.
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Rad- und Kraftfahrerverein
Solidarität e. V. Rheinstetten-Mörsch

Jahreshauptversammlung
Wir laden vorab unsere Mitglieder am Freitag, 16.09., um 19.30 
Uhr in den Sitzungsraum der Soli-Gaststätte „Long“ ein. Um bei 
der Jahreshauptversammlung beschlussfähig zu sein, sollten 
genügend stimmberechtigte Mitglieder anwesend sein.

Walking
Die gemischte Walkinggruppe trifft sich donnerstags, 18.00 Uhr 
bei der Albert-Schweitzer-Schule Mörsch, beim Eingang Hallen-
bad. Mitläufer sind willkommen.

Mittwochsradler
Wir fahren mittwochs ab 16.00 Uhr unsere Radtouren, zu denen 
Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingela-
den sind. In der Regel geht es im moderaten Tempo ca. 30 km 
in die Umgebung. Fitte, ältere Fahrer sowie auch Elektroradler 
fahren bei uns mit. 

Minigolf
Wir laden die Einwohner und Familien bei trockenem Wetter zu 
einem Besuch der Minigolfanlage ein. Spaß bei einer spannen-
den Partie Miniaturgolf haben auch die Kids. Wer die Abteilung 
der Turnier- und Rundensportart Minigolf kennenlernen möchte, 
schaut dienstags 16.30 bis 21.30 Uhr beim Trainingsabend 
vorbei, jede Altersklasse darf sich angesprochen fühlen. Gerne 
heißen wir die großen und kleinen Gäste auf unserer Anlage 
willkommen. Weitere Infos unter www.mgwr02.de, wo auch die 
Öffnungszeiten zu ersehen sind. In den Schulferien gibt es Son-
deröffnungszeiten und für Gruppen darf man gerne anfragen.

Verwaltung
Zum Anlass des Jubiläums wurde in mühevoller Arbeit eine 
Vereinschronik erstellt, welche wir bei Interesse als gebundenes 
Exemplar gerne zukommen lassen (Tel. 0163/1460314)

Termine
27.09., Verwaltungssitzung

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Aktivitätsteams feiern 9-Punkte-Spieltag
Am vergangenen Wochenende konnten unsere Aktivitätsteams 
einen 9-Punkte-Heimspieltag feiern. Alle Teams blieben in ihren 
Partien siegreich. In der Landesliga fuhr unsere erste Mannschaft 
gegen Rust (2:1, Torschütze Würz) ihren ersten Saisonsieg ein. 
Unsere zweite (8:0) und dritte (9:1) Mannschaft gewannen ihre 
Spiele mit herausragenden Ergebnissen. Herzlichen Glück-
wunsch und gerne weitermachen!

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 

Kursangebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnisse: Vorbereitungsspiele
TV Mörsch 1 - ASV Durlach 2	�  5:1 (2:0)
Tor: 
Fabian Mönsters/2x Hussein Baydoun/2x Emanuel Schürmann
TV Mörsch 1 - VFB Grötzingen 1	�  2:0 (1:0)
Tore: Julian Heitz/Hussein Baydoun

Vorschau Saisonauftakt/1.Saisonspiel/Sonntag, 21.08.
1. Mannschaft: 
Spielbeginn 15:00 Uhr, TV Mörsch 1- FV Alemania Bruchhausen 2
2. Mannschaft: 
Spieilbeginn 13:00 Uhr, TV Mörsch 2 - Karlsruher FV 2

Vorschau Ochsen unter der Pergola (8. - 21. August)
Von Montag, 8. August, bis Sonntag, 21. August (während dieser 
Zeit hat unser Wirt Urlaub), findet wieder unser beliebter „Och-
sen“, bewirtet von der Fußballabteilung, unter der Pergola statt. 
Der Ochsen ist in dieser Zeit von Montag - Freitag täglich ab 18:00 
Uhr geöffnet. Samstags ist der Ochsen geschlossen. Auf einen 
regen Besuch unseres Ochsens freut sich die Fußballabteilung.

- Abteilung Tennis

Vorschau Verbandsspiele 20. - 21.08.
Sa., 20.08., 10:30 Uhr
Mixed40, TVM2 - TSV Daxlanden 2
So., 21.08., 13:00 Uhr
Mixed, TVM1 - TSV Daxlanden 1
Die erstgenannten Mannschaften haben Heimrecht. Wir wün-
schen allen Mannschaften viel Erfolg. Alle bisherigen Ergebnisse 
der Sommer Verbandsspiele, finden Sie über unsere Homepage 
in der Rubrik Mannschaften.
Homepage: www.tv-moersch.de/tennis/mannschaften

Vorschau: Fischessen à la Karle
Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder ein Fischessen auf 
der Tennisanlage.
Am Montag, 05.09., ab 18:00 Uhr, wird Schollenfilet an Kartof-
felsalat serviert.
Bitte tragt euch rechtzeitig in die aushängende Liste ein, damit 
auch jeder was bekommt.

Marinesingers Rheinstetten 1993

Auftritte
25.08.	18:00 Uhr, 	Rheinkiosk Seyfert
10.09.	18:00 Uhr,	� Leinen los Anker gelichtet, Marinesingers auf 

großer Fahrt. Festhalle Nwr. Einlass 17:00 Uhr
13.09.	15:00 Uhr, 	Seniorennachmitttag Gemeindehaus Nwr
18:09.	15:00 Uhr,	� Flammkuchenfest 
			   Harmonika Spielring Forchheim, Dammfeld
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Mit dem Kartenvorverkauf für unsere Veranstaltung am 10.09. 
werden wir bei unserem Auftritt am 25.08. am Rheinkiosk Seyfert 
starten. Näheres zum Kartenvorverkauf in der nächsten Ausgabe.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Instrumentalausbildung
Nach den Sommerferien besteht für alle Interessierten die Mög-
lichkeit, ihr Wunschinstrument beim Musikverein zu erlernen. 
Unser Konzept der Instrumentalausbildung im Musikverein be-
ruht auf individueller Förderung der Schülerinnen und Schüler 
im Einzelunterricht auf dem Instrument. Außerdem ist es uns 
wichtig, dass der Unterricht vor Ort durch erfahrene Instrumen-
tallehrer angeboten wird. Die Unterrichtsstunden finden direkt in 
der Grundschule am Nachmittag oder in unserem Proberaum am 
Festplatz Neuburgweier statt. Nach ca. einem Jahr Unterricht wer-
den die Kinder im Jugendorchester an das gemeinsame Musizie-
ren herangeführt. Leihinstrumente können je nach Verfügbarkeit 
für das erste Lernjahr kostenlos zur Verfügung gestellt werden.

Folgende Instrumente können beim Musikverein erlernt werden:
-	 Tenorhorn, Posaune, Waldhorn, Trompete
-	 Querflöte, Klarinette, Saxophon
-	 Schlagzeug

Bei Interesse und Fragen kontaktieren Sie uns gerne per Telefon 
oder E-Mail:
Stefanie Unser, Jugendleiterin, 
Tel. 07242/1504, Steffi-Hoernchen@gmx.de
Caroline Sautter, Jugendleiterin, 
Tel. 0175/8286537, sautterc@gmx.de
Markus Drescher, Vorstand, 
Tel. 0175/4866286, Markus.Drescher-2@t-online.de

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
VfR Ittersbach I - SC Neuburgweier I
Nach den ganzen Trainingseinheiten und vielen Vorbereitungs-
spielen wird es für unsere erste Mannschaft am Sonntag ernst. 
Zum Saisonauftakt fährt der SCN nach Ittersbach und trifft dort 
auf den Aufsteiger VfR Ittersbach I. Der VfR stieg als Meister der 
B2 Staffel in die A-Klasse auf und wird alles dafür tun, in der 
A-Klasse zu bestehen. Für den SC Neuburgweier geht es darum, 
mit einem Sieg erfolgreich in die Runde zu starten. 

SC Neuburgweier II hat spielfrei
Auch in der Kreisstaffel C3 beginnt am Wochenende die Runde. 
Unsere Mannschaft hat zum Saisonauftakt spielfrei. 

Nächste Spiele
Sonntag, 21.08.
Kreisklasse A2
17.00 Uhr, VfR Ittersbach I - SC Neuburgweier I

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Defibrillator - Was tun, wenn?
Am Mittwoch, 03.08., versammelten sich interessierte Spieler 
unserer Herren 65 um unseren Tenniskameraden Tom Reger.  
Ziel war es, mehr über den Einsatz eines Defibrillator zu erfahren. 

Tom ist aktiver Mitarbeiter des 
Deutschen Roten Kreuzes und 
in der Handhabung des Defi-
brillator ausgebildet.
Gespannt lauschten wir Tom, 
um von seinem Fachwissen 
zu profitieren. Was tun, wenn? 
Mit seiner ruhigen Art fesselte 
er die Mannen, um Angst zu 
nehmen und die notwendige 
Sicherheit geben - was mache 
ich, wenn ein Notfall vor mir 
liegt?
In praktischen Beispielen wur-
de erklärt, wie man sich dem 
richtigen Verhalten nähert. Es 
war für alle Teilnehmer sehr 
aufschlussreich, sich dem Abbau der eigenen Hemmschwelle 
zu nähern und dann in einem nächsten Schritt den benötigten 
Defibrillator lebensrettend zum Einsatz bringt. 
Es war eine tolle Erfahrung. Nochmals Danke an Tom Reger!


